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So macht Leasing Spaß

Preise zzgl. MwSt. Irrtümer, Konditionsänderungen und Druckfehler vorbehalten. Abb. können Sonderausstattung enthalten. 

AKTION bis 30. Juni 2019

* inklusive Großkunden Business Paket

Weitere Modelle und alle Konditionen fi nden Sie auf www.bamaka.de

LEASINGBEISPIEL 

Audi Q5 35 TDI quattro 
120 (163) kW (PS) S tronic 

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km 
Vertragsdauer: 36 Monate 
(ohne Gebrauchtwagenabrechnung) 

Fahrzeugpreis ab Werk: 41.806,72 €

monatliche Leasing-Rate 
inkl. Audi Fleet Comfort:

265,00 €

LEASINGBEISPIEL 

Audi SQ5 TDI 
255 (347) kW(PS) tiptronic 8-stufi g

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km 
Vertragsdauer: 36 Monate 
(ohne Gebrauchtwagenabrechnung) 

Fahrzeugpreis ab Werk: 56.932,77 €

monatliche Leasing-Rate 
inkl. Audi Fleet Comfort:

405,00 €

Audi Q5

27,0  % BAMAKA Nachlass*

Audi SQ5

24,5  % BAMAKA Nachlass

EXKLUSIVE ANGEBOTE FÜR VERBANDSMITGLIEDER
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  10
Zeitgemäßes und praxisorientiertes Regelwerk 

Die neue ZTV-Baumpflege (Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen  

und Richtlinien für die Baumpflege) in der Ausgabe 2017 geben den Baumpflegern 

jetzt einheitliche Vertrags- und Leistungsbeschreibungen an die Hand. Darüber 

hinaus erhalten sie eine Hilfestellung im Hinblick auf die Abrechnung.

Titelthema

Diese Ausgabe enthält Beilagen der Adelta Finanz AG, der 

ABZ Nutzfahrzeuge GmbH, der GEFA Produkte Fabritz GmbH, 

der Hermann Meyer KG und der Kneilmann Gerätebau GmbH. 

Wir bitten um freundliche Beachtung.

  22
NeemProtect gegen Eichenprozessionsspinner 

Um den Eichenprozessionsspinner zu bekämpfen, dürfen jetzt auch Landschafts-

gärtner mit Pflanzenschutzsachkunde das Biozid NeemProtect anwenden.

  8
Viel Zustimmung  
für Kernbotschaften

Auf viel Zustimmung für ihre 

Positionen sind die Landschafts-

gärtner in den Gesprächen auf 

dem FDP-Bundesparteitag in Berlin 

gestoßen.

  31
Perfekte Werbeartikel  
für den Sommer

Ob Freizeittasche, Windlicht oder Vogel-

haus – wir haben für jeden Geschmack und 

Geldbeutel die richtigen sommerlichen 

Werbegeschenke.
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•	 Der BGL-Aus-
schuss Berufsbil-
dung tagte im Haus 
der Landschaft unter 
dem Motto „Zukunfts-
visionen Bildung 2030“. Dabei 
standen die gegenwärtigen und 
zukünftigen Herausforderungen 
der Bildungspolitik im Vorder-
grund. Viel diskutiert wurde auch 
der Fachkräftemangel, die Digitali-
sierung und die Unterstützung und 
Gewinnung von Azubis.

9
April

BGL  
kompakt

•	 Auf der Sitzung des Ausschusses Landschafts-
gärtnerische Fachgebiete wurde über den Schutz 
der Moore und die Zukunft der Torfverwendung im 
Garten- und Landschaftsbau diskutiert. Im Beisein von  
Dr. Thomas Schmidt vom BMEL konnte eine mittelfristig ange-
legte Torfverzichtserklärung für den Garten- und Landschaftsbau 
abgegeben werden.

25
April

•	 Von Dienstag bis Donnerstag fanden die Deutschen Baumpfle-
getage 2019 in Augsburg statt. Auch der BGL-AK Baumpflege traf 
sich vor Ort, um die Mitgliederversammlung vorzubereiten, die 
Mitte Mai in Kassel stattfindet. 

•	 Die BGL-Rechnungsprüfer und Unternehmer Frank Benning 
aus Münster und Arne Ingmar Johannsen aus Harrislee führten 
im Haus der Landschaft erfolgreich die BGL-Rechnungsprüfung 
2018 durch. Der Prüfung wohnten BGL-Präsident Lutze v. Wurmb, 
BGL-Vizepräsident und Schatzmeister Thomas Banzhaf und der 
kaufmännische Geschäftsführer des BGL, Axel Ralf Liedtke, bei. 

•	 Im Bildungszentrum Gartenbau Essen trafen 
sich am Montag VGL NRW-Präsident H. Christian 
Leonhards, VGL NRW-Geschäftsführer Christoph 
Lau und BGL-Referent Thomas Krämer mit dem 
Europaabgeordneten Dennis Radtke (CDU). Im 
Fokus des Gesprächs standen aktuelle mittel-
stands- und europapolitische Themen.

6
Mai

•	 In Heilbronn tagte der Messebeirat der GaLaBau 
Internationale Leitmesse Urbanes Grün und Frei-
räume, die vom 16.–19. September 2020 in Nürnberg 
stattfindet.

11
April

•	 BGL-Präsident Lutze v. Wurmb, 
BGL-Vizepräsident Thomas 
Banzhaf und BGL-Hauptge-
schäftsführer Dr. Robert Kloos 
trafen sich im Bundesministerium des Innern, 
für Bau und Heimat (BMI) mit der Baustaatsse-
kretärin Anne Katrin Bohle, um über die Fortfüh-
rung des Förderprogramms „Zukunft Stadtgrün“ 
zu sprechen. Der BGL sieht in dem eigenständi-
gen Programm ein wichtiges Signal für die Kom-
munen, im Zuge der Klimaherausforderungen 
mehr für das Grün in der Stadt zu tun.

6
Mai

7
Mai

7
Mai

Anzeige
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Thema des Monats  |  5

Urteil zur Arbeitszeiterfassung nicht zeitgemäß

ww Mit der Entscheidung des Europäischen Gerichtshofes (EuGH) sind 

Arbeitgeber durch die EU-Arbeitszeitrichtlinie und die Grundrechtecharta 

der Europäischen Union dazu verpflichtet, die Arbeitszeiten ihrer Beschäf-

tigten systematisch zu erfassen. Die Mitgliedsstaaten müssen nun ent-

sprechende Gesetze schaffen, um Verstöße gegen die EU-Arbeitszeitricht-

linie zu verhindern.

„Der Bundesverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e.V. 

(BGL) nimmt die Entscheidung des Gerichts zur Kenntnis. Sie geht an 

den Anforderungen an eine moderne Arbeitswelt vorbei, kann zu mehr 

Bürokratie führen und damit die Arbeitskosten erhöhen“, erklärt BGL-

Präsident Lutze von Wurmb. Jedoch erwartet der BGL, dass die Entschei-

dung des EuGH keine großen Auswirkungen für die kleinen und mittleren 

Betriebe des Garten- und Landschaftsbaus haben wird. „Wir als GaLaBau-

Branche haben schon früh erkannt, wie wichtig gute Rahmenbedingungen 

bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie zur Fachkräftesicherung und 

-gewinnung sind und entsprechend ein Bündel von Arbeitszeitmodellen 

zur betrieblichen Flexibilität entwickelt“, so von Wurmb. Hervorzuheben 

ist insbesondere die branchenspezifische Tariflösung zur flexiblen Arbeits-

zeitgestaltung über die Jahresarbeitszeit. Das erfolgreiche Arbeitszeitmo-

dell erfüllt die Anforderungen an die Förderung des Saisonkurzarbeiter-

geldes und hält Lösungsansätze für die sich in der Branche regelmäßig 

verändernden Auftragsschwankungen vor. Gleichzeitig berücksichtigt es 

die Abhängigkeit von der Witterung und beinhaltet zudem eine lücken-

lose Arbeitszeiterfassung. „Sowohl für uns Arbeitgeber als auch unsere 

Beschäftigten haben wir damit eine Win-Win-Situation bei der flexiblen 

Ausgestaltung der Arbeitszeit geschaffen und eine echte Erfolgsstory 

geschrieben“, fügt von Wurmb an. Nichtsdestotrotz wird sich der BGL 

im jetzt anstehenden nationalen Gesetzgebungsverfahren weiterhin für 

flexible und moderne Arbeitszeitregelungen und gegen eine Ausweitung 

neuer bürokratischer Hürden für GaLaBau-Betriebe einsetzen.

14
Mai

•	 In Bad 
Zwischenahn 
tagte die 
83. AuGaLa 
Vorstands- 
und die  
95. Verwal-
tungsratssit-
zung.

•	 Die BGL-Geschäftsführung und das BGL-
Präsidium tagten drei Tage lang in Wien. 
Bei der Präsidiumsklausur tauschte man 
sich auch mit dem GaLaBau Verband Österreich und 
Vertretern der WKO – Wirtschaftskammer Österreich 
aus. Schwerpunktthemen waren die Bildung und die 
Ausbildung im Garten- und Landschaftsbau.

9
Mai

Mietberufskleidung von DBL. Wir beschaffen, 
holen, bringen und pfl egen Ihre Berufskleidung. 
Individuell, pünktlich und zuverlässig. Testen Sie 
unser Serviceangebot. Rufen Sie an unter 
+49 800 310 311 0.

 DBL – Deutsche Berufskleider-Leasing GmbH
Albert-Einstein-Str. 30 | 90513 Zirndorf  
info@dbl.de | www.dbl.de

Unseren Service 
können Sie sehen.
Ihr Team spürt ihn.

ex
kl

usiv im Mietservice

Anzeige
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Ehrenpreis für 
Bietigheimer 

Gartengestaltung
Nach 42 Jahren kommt die BUGA wieder nach Heilbronn und  

ist eines der wichtigsten Stadtentwicklungsprojekte der letzten Jahrzehnte. Gleichzeitig ist die BUGA das 

gärtnerische Highlight des Jahres, auf der die Fachbetriebe des Garten-, Landschafts- und Sportplatzbaus 

eindrucksvoll ihr Know-how bei der Anlage von Gärten und Grünanlagen zeigen. „Grund genug, hier und heute 

einige GaLaBau-Betriebe für ihre herausragenden gärtnerischen Leistungen auf der BUGA Heilbronn 2019 

auszuzeichnen“, so der Präsident des Bundesverbandes Garten-, Landschaft-und Sportplatzbau e. V. (BGL),  

Lutze von Wurmb, bei der Preisverleihung in Heilbronn.

D ie Auszeichnung der 

GaLaBau-Betriebe fand 

anlässlich des BUGA Heil-

bronn 2019 Vorabend-Empfangs im 

Kongresszentrum Harmonie statt, 

der vom BGL, der BUGA Heilbronn 

2019 GmbH und der Deutschen 

Bundesgartenschau-Gesellschaft 

mbH (DBG) ausgerichtet wurde. 

Eine unabhängige Fachkommission 

hatte zuvor die Leistungen der Gar-

ten- und Landschaftsbauunterneh-

men im Rahmen eines landschafts-

gärtnerischen Bauwettbewerbs 

bewertet und über die Vergabe der 

Auszeichnungen entschieden.

Über den Ehrenpreis des Bun-

desministeriums für Ernährung 

und Landwirtschaft (BMEL) freute 

sich die Bietigheimer Gartenge-

staltung GmbH aus Tamm. Der 

GaLaBau-Fachbetrieb hat nach 

dem Urteil der Jury hervorragende 

Leistungen bei den umfangreichen 

bau- und vegetationstechnischen 

Arbeiten gezeigt, insbesondere 

für die Bereiche Neckaruferpark, 

Innenhof und Sommerinsel. Die 

unterschiedlichen landschafts-

gärtnerischen Arbeiten, wie zum 

Beispiel der Einbau von Natur-

steinblöcken und Stufen, Be- und 

Verarbeitung von Bodenbelägen, 

Stauden- und Wechselflorpflan-

zungen oder die Fertigstellungs-

pflegearbeiten wurden in hervorra-

gender Qualität durchgeführt. Die 

Mitarbeiter der Firma Bietigheimer 

Gartengestaltung GmbH zeichne-

ten sich durch eine gute Kommu-

nikation innerhalb der Baustelle 

und ein sehr hohes Maß an Hilfs-

bereitschaft aus. Das Berufsbild 

des Garten- und Landschaftsbaus 

wurde von dem Unternehmen auf 

beispielhafte Weise repräsentiert.

Große Goldmedaille der DBG 
für Jörg Seidenspinner Garten- 
und Landschaftsbau GmbH 

Die Große Goldmedaille der 

Über den Ehrenpreis des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) 

freute sich die Bietigheimer Gartengestaltung GmbH aus Tamm. Von links: Dr. Thomas 

Schmidt (BMEL), Achim Off, Alexander Keller und Arne Lehr (alle Bietigheimer Gartenge-

staltung GmbH).

Die große Goldmedaille der Deutschen Bundesgartenschau-Gesellschaft mbH (DBG) 

erhielt die Firma Jörg Seidenspinner Garten- und Landschaftsbau GmbH (v.l.): Jochen 

Sandner, Geschäftsführer der DBG, BGL-Präsident Lutze von Wurmb, Jörg Seidenspinner 

mit Moritz Seidenspinner. 

Rasenkanten - Wegbegrenzungen - Pflanzringe

www.gartenprofil3000.com

terra-S GmbH, D-94081 Fürstenzell
tel. +49 (0)8502 9163-0, fax -20
info@gartenpro l3000.com

• Edelstahl
• verzinkter Stahl
• Cortenstahl
• Aluminium

Materialien:

Einfacher Einbau

Anzeige
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Landschaftsgärtner auf 
BUGA Heilbronn 2019 
ausgezeichnet

Deutschen Bundesgartenschau-

Gesellschaft mbH (DBG) ging an 

die Firma Jörg Seidenspinner Gar-

ten- und Landschaftsbau GmbH für 

ihre bemerkenswerten Leistungen 

auf kontinuierlich hohem Niveau 

im Neckarhabitat, Floßhafen und 

beim Ausbau der VGL Baden-

Württemberg Gartenwelten. Die 

Jury überzeugte das erstklassige 

und passgenaue Arbeiten mit den 

schweren Betonfertigteilen als 

auch das landschaftsgärtnerische 

Know-how bei den Baum- und 

Staudenpflanzungen. Aus Sicht der 

Jury spiegelte sich hier das hohe 

Ausbildungsniveau der engagier-

ten und auskunftsfreudigen Mitar-

beiter wider.

Fichter Garten- und 
Landschaftsbau GmbH mit  
BGL-Preis 2019 ausgezeichnet

Die Fichter Garten- und Land-

schaftsbau GmbH aus Magdala 

erhielt den BGL-Preis 2019 für 

herausragend gute Leistungen in 

unterschiedlichen Bereichen. Die 

besonderen baulichen Anforderun-

gen, wie zum Beispiel im Bereich 

des Sportfeldes im Campuspark, 

wurden exzellent gemeistert. 

Auch die Be- und Verarbeitung von 

Natursteinen, die Modellierung des 

Geländes und die Pflanzarbeiten 

im Bereich Schlösser und Gärten 

sowie am Strandspielplatz Karlssee 

sind in der Durchführung einwand-

frei und vorbildlich. Die Mitarbeiter 

glänzten durch hervorragendes 

Fachwissen und haben die Branche 

des Garten- und Landschaftsbaus 

auf besonders positive Weise ver-

treten, so das Urteil der Jury.

Über den BGL-Preis 2019 freute sich die Fichter Garten- und Land-

schaftsbau GmbH. BGL-Präsident Lutze von Wurmb (l.) und Otto 

Poppa (Fichter).

ZU GROSS? ZU SCHWER? ZU HOCH? ZU BOELS!
Gartenbau-Maschinen und Werkzeug einfach mieten!

Wachsen Sie an Ihren Aufgaben – mit Ausrüstung von Boels! Unser Gartenbau-Sortiment orientiert 
sich daran, was Profi s wirklich brauchen. Und damit Sie schnell und fl exibel mieten können, ist 
es in jeder unserer über 150 Filialen verfügbar, zum Mitnehmen oder zur Anlieferung. Setzen Sie auf 
 qualifi zierte Beratung, modernste Technik und optimale Verfügbarkeit, ganz gleich, ob Sie eine 
Arbeitsbühne, eine Fräse oder einen Radlader brauchen!

boels.de/garten

Jetzt Boels Kunde werden

und ohne Kaution und 

auf Rechnung mieten!

Boels_GaLaBau_Anzeige_192x138_DE_rz.indd   1 17.04.19   16:01

Anzeige



8  |  Aktuell

Landschaft Bauen & Gestalten · 06/2019

FDP-Parteitag in Berlin: 
Viel Zustimmung für Kernbotschaften 
der Landschaftsgärtner 

ww Der BGL nutzte den 

70. ordentlichen Bundesparteitag 

der FDP, der vom 26.– 28. April 

2019 in  Berlin stattfand, um seine 

mittelstandsrelevanten Themen 

gezielt darzulegen. 

Konkret ging es dem 
Berufsverband um 
folgende Botschaften: 

•	Wir brauchen den politischen 

Willen für mehr lebendiges 

Grün, um den Klimawandel zu 

bremsen.

•	Das eigenständige Städtebauför-

derungsprogramm „Zukunft 

Stadtgrün“ ist unverzichtbar.

•	Die EU muss die Rahmenbedin-

gungen für grüne Infrastruktur 

weiterentwickeln und durch 

Forschungs- und Modellprojekte 

fördern. 

•	Qualifizierungs- und Weiterbil-

dungsmöglichkeiten sind nicht 

nur im GaLaBau unerlässlich.

•	Willkommenslotsen müssen wei-

terhin Betriebe und Flüchtlinge 

unterstützen.

•	Die Zusammenarbeit des BGL 

mit der Bundesagentur für Arbeit 

muss intensiviert werden.

Auf dem Bundesparteitag hat die 

FDP ihre Parteispitze gewählt und 

ihre Debatten über Themen wie 

Klimaschutz, Frauenquote und 

nachhaltiges Wirtschaftswachstum 

fortgesetzt. FDP-Chef Lindner ist 

auf dem Parteitag in Berlin mit 

86 % der Delegiertenstimmen 

wiedergewählt worden. Zur neuen 

Generalsekretärin wählte der Par-

teitag die Bundestagsabgeordnete 

Linda Teuteberg. Die Ziele der FDP: 

Sie will ihre Partei stabil zweistel-

lig machen und Regierungsverant-

wortung übernehmen – im Bund 

und in den Ländern.

Die FDP-Bundestagsabgeordnete 

Nicole Westig (r.), deren Wahlkreisbüro  

in Bad Honnef liegt, im Gespräch mit  

BGL-Präsident Lutze von Wurmb. 

Carina Konrad, Abgeordnete 

im Deutschen Bundestag und 

Stellvertretende Vorsitzende 

im Ausschuss für Ernährung 

und Landwirtschaft, setzt sich 

im Rahmen der Agrarpolitik 

insbesondere für den Insek-

tenschutz ein. Hier gab es viel 

Übereinstimmung mit  

Paul Saum (r.).

Paul Saum (l.) und Gerald Jungjohann (r.) im Gespräch mit dem Alterspräsidenten des 

Deutschen Bundestages und Ehrenvorsitzender der FDP-Bundestagsfraktion, Hermann-

Otto Solms. 

Auch FDP-Chef Christian Lindner kennt den Garten- und Landschaftsbau gut 

und weiß um die Bedeutung des Mittelstandes für die deutschen Wirtschaft.

Lutze von Wurmb, 

Nicola Bär, Gerald 

Jungjohann und Ingo 

Wolf (v.l.) diskutier-

ten über das Thema 

„Grün in die Stadt“ 

und die Bedeutung 

von Grün angesichts 

des Klimawandels.

Ihr Partner für:

Telefon: +49 2593 / 95 20 95-0

• Beratung     
• Verkauf  
• Wartung 
• Ersatzteile

www.kneilmann-geraetebau.de
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BGL-Bildungspreis: 
Nachwuchs prämiert

In Heilbronn wurde am 16. April der Bildungspreis des 

Bundesverbandes Garten- Landschafts- und Sportplatzbau e.V. (BGL) 

verliehen. Die Verleihung des BGL-Bildungspreises fand  

im Rahmen des BGL-Vorabend-Empfangs zur BUGA Heilbronn  

Eröffnung im Kongresszentrum Harmonie statt. 

I nsgesamt wurden sechs Preis-

träger ausgezeichnet. Alle Preis-

träger erhielten zudem einen 

Geldpreis von jeweils 1.000 Euro 

sowie zusätzlich jeweils einen Wei-

terbildungsgutschein in Höhe von 

1.500 Euro. Bei der Preisverleihung 

betonte Paul Saum, BGL-Vizeprä-

sident und Vorsitzender des BGL-

Bildungsausschusses: „Alle sechs 

Preisträger haben die Jury durch 

sehr gute Leistungen in der berufli-

chen Aus- oder Weiterbildung und 

durch ihr außergewöhnliches Enga-

gement für den landschaftsgärtne-

rischen Berufsstand überzeugt und 

damit zu Recht diese Auszeichnung 

verdient. Ich freue mich, heute in 

diesem feierlichen Rahmen diesen 

außergewöhnlichen Persönlichkei-

ten unseren Bildungspreis überrei-

chen zu dürfen.“ 

„GaLaBau-Helden gesucht“

Unter dem Motto „GaLaBau 

Helden gesucht!“ hatte der 

Bundesverband Garten-, Land-

schafts- und Sportplatzbau e.V. 

engagierte Nachwuchskräfte 

gesucht, die sich durch sehr gute 

Leistungen in der beruflichen 

Aus- oder Weiterbildung sowie 

über ihren starken Einsatz für den 

landschaftsgärtnerischen Berufs-

stand auszeichnet haben. Insbe-

sondere Aktivitäten, die das Image 

und Ansehen des Landschafts-

gärtners nach innen und außen 

positiv beeinflusst haben, wurden 

von der fachkundigen Jury bei 

der Bewertung der Einreichungen 

berücksichtigt. 

Die GaLaBau-Helden 2018 im 
Bereich Ausbildung sind:

•	 Johannes Eikelmann (Garten-

gestaltung Honermann GmbH, 

Nordrhein-Westfalen)

•	Elena Shahidinejad (Garten- und 

Landschaftsbau Maximilian Bock, 

Hessen-Thüringen)

•	 Julian Klüsener (JBW Gala-

bau GmbH & Co. KG, 

Niedersachsen-Bremen)

Die GaLaBau-Helden 2018 im 
Bereich Fortbildung sind:

•	Melina Handte (Albrecht Büh-

ler Baum und Garten GmbH, 

Baden-Württemberg)

•	Felicitas Schön (Marcus Volz 

Garten und Landschaftsbau, 

Hessen-Thüringen)

•	Antonie Schön (Garten- und 

Landschaftsbau Weißmüller, 

Bayern)

Die Gewinner des BGL-Bildungspreises: Felicitas Schön, Antonia Schön, Melina Handte, 

BGL-Vizepräsident Paul Saum, Johannes Eikelmann, Julian Klüsener, Elena Shahedinejad.

� Foto: BGL

Bitte beachten: Regionale Feiertage sind nicht berücksichtigt. Die Schonfrist 
gilt nicht bei Barzahlung oder bei Übergabe oder Übersendung von Schecks.

Steuertermine Juni 2019

Steuerarten für Zeitraum Termin
letzer Tag 
Schonfrist

Umsatzsteuer Mai
(ohne Fristverläng.)

April
(mit Fristverläng.)

10.06.19 13.06.19

Lohnsteuer, 
Lohnkirchenst.

Mai 10.06.19 13.06.19

Vorauszahlungen  
Einkommen-,  
Körperschafts-, 
Kirchensteuer, 
Solidaritätszuschl. 

II.Quartal 10.06.19 13.06.19

Vorauszahlungen 
Gewerbe-, 
Grundsteuer

keine keine keine

rototilt.de
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Neuerungen der 
ZTV-Baumpflege 

Z e i t g e m ä ß e s  u n d  p r a x i s o r i e n t i e r t e s  R e g e l w e r k

Die neue ZTV-Baumpflege (Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen  

und Richtlinien für die Baumpflege) in der Ausgabe 2017 geben den Baumpflegern jetzt ein-

heitliche Vertrags- und Leistungsbeschreibungen an die Hand. Darüber hinaus erhalten sie 

eine Hilfestellung im Hinblick auf die Abrechnung. Die neue ZTV-Baumpflege definiert dabei 

exakte Begriffe, berücksichtigt Sofortmaßnahmen durch Wetterereignisse bis hin zur Auf-

nahme von Trends wie z.B. dem Kastenschnitt. Es wurden aber auch Maßnahmen, die nicht 

mehr dem Stand der Technik entsprechen, herausgenommen. 

D ie Mitarbeiter von Städten 

und Kommunen, die für 

die Grünanlagen zustän-

dig sind, stehen in den nächsten 

Jahren einer gewaltigen Aufgabe 

gegenüber. Die Baumbestände der 

öffentlichen Hand müssen fachge-

recht gepflegt werden, um deren 

Zukunft zu sichern. Erschwert wird 

diese Aufgabe durch Probleme und 

Gefahren, denen unsere Gehölze 

zunehmend gegenüberstehen, wie 

Klimawandel, Stürme, Hitze und 

Trockenheit sowie immer mehr und 

neuartige Krankheiten und Schäd-

linge. Hinzu kommen immer knap-

pere Haushaltsmittel in allen Berei-

chen sowie die Berücksichtigung 

des mehr und mehr an Bedeutung 

gewinnenden Artenschutzes. Bei 

der Durchführung von Maßnah-

men ist zu berücksichtigen, dass 

es sich bei Bäumen um lebende 

Organismen handelt, deren Beson-

derheiten enormen Einfluss auf 

die Verkehrssicherheit haben. Dies 

kann jedoch nur mit qualifiziertem 

Personal und entsprechender 

Anwendung von fundierten Regel-

werken wie der ZTV-Baumpflege 

2017 erfolgversprechend sein. 

Lösungsansätze und 
Empfehlungen 

In der Entstehungszeit der ZTV-

Baumpflege im Jahr 1981 war die 

„Baumchirurgie“ hoch aktuell. Die 

Arbeit mit Stahlbolzen, das Ver-

füllen von Höhlungen mit Steinen 

oder Beton, das Entwässern von 

Wassertaschen, sowie Wundver-

schlussmittel und das großzügige 

Ausschneiden von Wundrändern 

war damals noch Stand der Tech-

nik (siehe Bilder unten). Auch die 

von der FLL 1987 veröffentlichte 

Das großzügige Ausschneiden von Wund-

rändern wurde lange praktiziert. 

Das Verfüllen von Hohlräumen bei Bäumen 

war Teil der Baumchirurgie.

Küpper Blumenzwiebeln & 
Saaten GmbH
Hessenring 22   D-37269 Eschwege 
Telefon: 0 56 51 / 80 05-0
Telefax: 0 56 51 / 80 05-55
www.kuepper-bulbs.de

Blumenzwiebeln ...

... Rasensamen

Katalog 
jetzt 

anfordern!

Anzeige
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In vielen großen 

Städten ist der Trend 

hin zur Kastenform 

erkennbar.

ZTV-Baumpflege war noch stark 

von der „Baumchirurgie“ geprägt. 

Durch die immer stärkere Berück-

sichtigung der Baumpflege verlor 

die Baumchirurgie an Bedeutung. 

Der amerikanische Forstwissen-

schaftler Alex L. Shigo (1930-

2006) leitete diese Entwicklung 

im Wesentlichen ein. Durch seine 

Vorträge im Jahr 1984 in Heidel-

berg kam es in der deutschen 

Baumpflege zu einem Umdenken. 

Seine Erkenntnisse machten den 

Übergang von der „Baumchirurgie“ 

zu einer baumbiologisch orien-

tierten Baumpflege möglich. Aus 

diesem Grunde gilt er als „Vater 

der modernen Baumpflege“. Das 

zunehmende Wissen über die 

Bäume und ihre Reaktionen ver-

änderte in den folgenden Jahren 

die Praxis der Baumpflege (CODIT-

Prinzip). So folgten in relativ kurzer 

Zeit weiter überarbeitete Ausgaben 

in den Jahren 1993, 2001, und 

2006. Eine weitere Aktualisierung 

wurde durch die vielen Anregungen 

und Stellungnahmen notwendig, 

die schließlich zur Ausgabe 2017 

führten und bis heute Eingang 

in die jeweiligen neuesten ZTV-

Baumpflege (1987/1993/2001 

/2003/2017) gefunden haben. 

Die früheren Ausgaben der ZTV-

Baumpflege wurden in der Praxis 

vielfach eher als Fachinformation 

und weniger als Vertragsgrundlage 

wahrgenommen. Mit der neuen 

ZTV-Baumpflege (Zusätzliche 

technische Vertragsbedingungen 

und Richtlinien für die Baum-

pflege) steht jetzt ein zeitgemäßes 

und praxisorientiertes Regelwerk 

der Forschungsgesellschaft 

Landschaftsentwicklung Land-

schaftsbau e.V. (FLL) zur Verfü-

gung. Es definiert exakt Begriffe 

wie Anforderungen an Baustoffe 

und Leistungen. Auftraggeber 

und Auftragnehmer besitzen jetzt 

die Basis für eine erschöpfend 

beschriebene Leistung, die Unklar-

heiten im gegenseitigen Verständ-

nis ausschließt. Die ausgeführte 

Leistung kann dadurch eindeutig 

abgerechnet werden. In der neuen 

ZTV-Baumpflege (Ausgabe 2017) 

werden Baumdiagnose, baumpfle-

gerische Maßnahmen sowie Leis-

tungsbeschreibungen jetzt exakter 

definiert. Der Abschnitt 0 der ZTV-

Baumpflege (Ausgabe 2017) liefert 

der Praxis eine Hilfestellung zum 

Aufstellen der Leistungsbeschrei-

bung und Abnahme der Leistungen 

entsprechend der VOB. Dadurch 

erhält dieser Abschnitt eine deut-

lich höhere Bedeutung als in frühe-

ren Ausgaben. 

Ein Beispiel 

•	0.2.2.4 Totholzentfernung (Aus-

zug ZTV-Baumpflege, S. 19) 

•	0.2.2.4.1 Art und Umfang des 

Totholzes, z.B. baumarten- und 

standortspezifische Totholz-

bildung, Baumkrankheiten, 

Pflegezustand bzw. Angaben 

zur letzten durchgeführten 

Pflegemaßnahme 

•	0.2.2.4.2 Art und Umfang der 

Entfernung von toten Starkästen 

ab 10 cm Durchmesser 

www.birchmeier.com

AS 1200 – Akku-Sprühgebläse

 Noch wirksamer sprühen: 
 Damit kein Blatt mehr trocken bleibt

NEU: 
Luftunterstützte 
SprühtechnikSprühtechnikSprühtechnik

demopark 

Stand B-290 
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•	0.2.2.4.3 Art und Umfang der 

Erhaltung von Totholz oder des-

sen Einkürzung sofern diese aus 

Gründen des Artenschutzes teil-

weise im Baum belassen werden 

soll und die Verkehrssicherheit 

das Entfernen nicht erforderlich 

macht. 

Neuerungen der ZTV-Baumpflege 

Bisher gab es für den Begriff 

„schonende Form- und Pflege-

schnitte“ keine exakte Definition. 

Nach § 39 Abs. 5 Bundesnatur-

schutzgesetz (BNatschG) ist es 

zulässig, schonende Form- und 

Pflegeschnitte zur Beseitigung des 

Zuwachses oder zur Gesunderhal-

tung des Baumes ganzjährig durch-

zuführen. Der Begriff „schonende 

Form- und Pflegeschnitte“ wurde 

durch das Bundesnaturschutzge-

setz jedoch nicht näher definiert. 

Diese Lücke hat die neue ZTV-

Baumpflege (2017) geschlossen. 

Darin werden jetzt die schonenden 

Form-und Pflegeschnitte (wie z.B. 

Kronenpflege oder das Entfernen 

von Totholz) und stark eingreifende 

Schnittmaßnahmen (die den Habi-

tus des Baumes verändern) klar 

voneinander abgegrenzt. Auch der 

Artenschutz fand eine stärkere 

Berücksichtigung in der ZTV-Baum-

pflege. Kommt es z.B. im Rahmen 

der Durchführung der Arbeiten 

zu einer unklaren Situation im 

Hinblick auf die Vorgaben des 

Bundesnaturschutzgesetzes, so 

müssen die Arbeiten zunächst 

eingestellt werden. Der Auftrag-

geber ist unverzüglich darüber zu 

informieren. Die Jungbaumpflege 

ersetzt den bisherigen Erziehungs- 

und Aufbauschnitt und wird detail-

lierter beschrieben. Es erfolgt eine 

Unterteilung in temporäre und per-

manente Krone/Endkrone bei der 

Herstellung des Lichtraumprofils. 

Der Abbau von Baumverankerun-

gen (auch der Unterflurveranke-

rung) oder Stammschutzmate-

rialien bei Jungbäumen waren 

bisher nicht in der ZTV-Baumpflege 

enthalten. Diese Arbeiten lassen 

sich nun abrechnen. Für die Praxis 

ist dabei interessant, dass diese 

Verankerung entsprechend der 

ZTV nur soweit zu durchtrennen 

und auszubauen ist, dass ein 

Einschnüren der Wurzeln nicht 

erfolgen kann. Da der Trend zum 

Formschnitt im Stadtbereich in 

Mitteleuropa (Kasten, Dachform, 

Kugel) deutlich erkennbar zuge-

nommen hat, wurde auch er neu 

in die ZTV aufgenommen (siehe 

Bild auf Seite 11). Im Gegensatz 

zum Jungbaumschnitt wird bei 

diesen Schnittmaßnahmen nicht 

der Leittrieb gefördert, sondern 

die Triebe, die zur Erzielung der 

entsprechenden Form notwendig 

sind. Eine Sonderform stellt dabei 

der ebenfalls neu in die ZTV aufge-

nommene „Kopfbaumschnitt“ dar. 

Der Kopfbaum ist eine besondere 

Form der Gestaltung, bei der an 

den verdickten Astenden (Köpfe) 

oder am verdickten Stammkopf die 

Neuaustriebe flach abgeschnitten 

werden (siehe Bild oben). Da Kro-

nenverankerungen mit Stahlseilen 

und Stahlgewindebolzen heute 

nicht mehr dem Stand der Technik 

entsprechen, sind nur noch ver-

letzungsfreie Kronensicherungen 

Bestandteil der ZTV-Baumpflege 

2017. Die immer häufiger auf-

tretenden Schäden durch unge-

wöhnliche Wetterereignisse (siehe 

Bild rechts) und die Probleme der 

Praxis mit deren Umgang haben 

auch dazu geführt, dass die Sofort-

maßnahmen an geschädigten Bäu-

men Eingang in die ZTV gefunden 

haben. Diese Sofortmaßnahmen an 

z.B. geschädigten Baumkronen die-

nen der Beseitigung von Gefahren 

Der Kopfbaumschnitt als besondere Form der Gestaltung ist jetzt Bestandteil 

der ZTV.

Beispiel für einen Leistungsverzeichnistext 

Position 1 EP GP

Totholzentfernung

Baum Nr.: 2780

Baumart: Quercus robur (Stiel-Eiche)

Baumhöhe: ca. 23 m

Kronen Dm: ca. 11 m

StU: ca. 135 cm

Totholzanteil: bis 5 % im Schwachastbereich

1,000 Stück Baum

Position 2: EP GP

Totholzentfernung und Einkürzung

Baum Nr.: 2789

Baumart: Quercus robur (Stiel-Eiche)

Baumhöhe: ca. 26 m

Kronen Dm: ca. 24 m

StU: 330 cm

Hinweis: 2 Stämmlinge

Totholzanteil: über 5 bis 10 % im 
Schwachastbereich

Kronen EK: Einseitig nur zu Gartengrund-
stücken

Kronen EK: 2 – 3 m

Kronen EK: In Teilbereichen bis 4 m nach 
Absprache

1,000 Stck. Baum

Rudolfstraße 2
65830 Kriftel
Telefon (0 61 92) 44 2 44
www.bechstein-baum.de

● Baumpflege
● Spezialfällung
● Gutachten

● Baumsanierung
● Neupflanzung
● Baumnummern

Anzeige
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im Rahmen der Verkehrssiche-

rungspflicht (§ 823 BGB) sowie 

der Erhaltung und zukünftigen Ent-

wicklung des Baumes. In welchem 

Umfang die Sofortmaßnahmen 

durchgeführt werden, richtet sich 

dabei im Wesentlichen nach den 

Anforderungen der Verkehrssicher-

heit. So können die gesamte Krone 

oder nur Teile von den Maßnahmen 

betroffen sein. Ziel ist es, dass 

sich die verbleibende Krone lang-

fristig wieder möglichst natürlich 

aufbaut. Der Schutz von Bäumen 

auf und im Randbereich von Bau-

stellen ist entscheidend für deren 

weitere Entwicklung. Da die Maß-

nahmen dazu sehr unterschied-

lich sein können, müssen diese 

exakt ausgeschrieben werden. Im 

Abschnitt 0 finden sich Hinweise 

auf die gängigen Fachnormen und 

Richtlinien wie DIN 18920 und 

RASLP 4 zur Erstellung einer exak-

ten Leistungsbeschreibung.

Nicht mehr Teil der ZTV-
Baumpflege 2017 

Im Rahmen der ZTV-Baumpflege 

2017 wurde die Kronenauslichtung 

nicht mehr berücksichtigt, da sich 

gezeigt hat, dass sie keinen Effekt 

auf die Bruchsicherheit hat. Auch 

der Kronenregenerationsschnitt 

wurde herausgenommen, da er 

oft als Vorwand für unnötige Ein-

kürzungen im Bereich der Krone 

gedient hat. 

Wer muss die ZTV-
Baumpflege anwenden? 

Der private Auftraggeber hat die 

Wahl zwischen einem BGB- oder 

einem VOB-Vertrag, während der 

öffentliche Auftraggeber die VOB 

anwenden muss. Die Besonder-

heiten von Bauleistungen waren 

bisher in der VOB ausführlicher 

behandelt und geregelt als im 

BGB. Zum 1. Januar 2018 wurde 

jedoch das bisher im Bürgerlichen 

Gesetzbuch (BGB) sehr allgemein 

gehaltene Werksvertragsrecht 

reformiert. Im Bereich der öffentli-

chen Auftraggeber liegt weiterhin 

die VOB/B zu Grunde. Für private 

Auftraggeber bestehen jedoch 

nun wesentlich mehr gesetzliche 

Regelungen. 

Was sollte man für die 
Ausschreibung wissen? 

Abschnitt 0 dient der ausschrei-

benden Stelle als Vorlage für das 

Aufstellen einer Leistungsbe-

schreibung und Abschnitt 3 der 

ZTV-Baumpflege beschreibt, wie 

die ausgeschriebene Leistung 

fachgerecht auszuführen ist. In den 

Abschnitten 0 und 3 finden sich zur 

leichteren Orientierung die glei-

chen Überschriften zum jeweiligen 

Thema (z.B. 0.2.2.1 Jungbaum-

pflege und 3.2.1 Jungbaumpflege). 

Was sollte man unbedingt bei 
der Durchführung beachten? 

Bei der Schnittführung ist ent-

sprechend der ZTV-Baumpflege zu 

beachten, dass der sogenannte 

Astring erhalten bleibt. Die Schnitt-

flächen müssen dabei glatt sein. 

Besteht die Notwendigkeit, dass 

ein Ast eingekürzt wird, so ist auf 

einen Zug-/Versorgungsast zu 

schneiden. 

Dabei ist zu berücksichtigen, 

dass der Zugast/Versorgungsast 

ein Drittel des einzukürzenden 

Astes an der Schnittstelle nicht 

unterschreiten darf. Ist dies nicht 

möglich, so ist entsprechend der 

ZTV auf den nächst gelegenen 

dünneren Seitenast einzukürzen. 

Die ZTV weist auch ausdrücklich 

darauf hin, dass Motorsägen im 

Astbereich nur bei Grobästen (Ast 

mit einem Durchmesser über 5 bis 

10 cm) oder Starkästen (Durchmes-

ser über 10 cm) zum Einsatz kom-

men dürfen. Das wertvolle Stadt-

grün kann nur durch eine fachge-

rechte Pflege für die Aufgaben der 

Zukunft vorbereitet werden. Eine 

Vernachlässigung der Pflege hätte 

finanzielle Auswirkungen, deren 

Höhe nicht absehbar wäre. 

�� Frank Angermüller,  

LWG Veitshöchheim  

Jörg Jaroszewski,  

Stadtgärtnerei Stein

Der unterirdische Raumbedarf eines Straßenbaumes wird oft unterschätzt. 
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Mehr Praxis auf 
größerer Fläche 
Zuwachs bei den Deutschen Baumpflegetagen: Vom 7. bis zum 9. Mai 2019  

präsentierte sich das bedeutendste europäische Baumpflege-Event in der Messe Augsburg umfassender denn 

je. Mit insgesamt 7.000 Quadratmetern war die Ausstellungsfläche der tagungsbegleitenden Baumpflege-

Messe um 700 Quadratmeter größer als in den Vorjahren. Die erweiterte Fläche bot noch mehr Raum für 

praktische Vorführungen in Ergänzung zu den Fachvorträgen. Eine Kombination, die auch in diesem Jahr von 

den Besuchern aus 20 Nationen sehr positiv aufgenommen wurde. 

D ie Verbindung von Theorie und Praxis ist 

erklärtes Ziel der Deutschen Baumpflegetage. 

In Augsburg bekommt der Praktiker hand-

lungsorientierte Anregungen und Empfehlungen für 

die tägliche Arbeit“, sagte Prof. Dr. Dirk Dujesiefken, 

Veranstalter des Baumpflege-Events. Auch 2019 

war der zehn Meter hohe Kletterturm im Kletter-

forum Treffpunkt von Seilkletterern aus aller Welt 

und Dreh- und Angelpunkt zahlreicher praktischer 

Demonstrationen. 

Thomas Amtage, Referent  

zum Thema Baumschutz auf Baustellen, 

nutzte die Vorführung eines Erdsaugers 

der Firma Heitmann, um die Vorteile 

einer schonenden Wurzelbehandlung  

zu illustrieren.  

� Fotos: Deutsche Baumpflegetage/Kottich
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Richtig umgesetzt: Baumschutz Baustellen

Im Außenbereich der Messe fokussierten Experten 

praxisnah das Themenfeld Baumschutz auf Baustellen. 

Hierfür fuhr die Hamburger Firma Heitmann imposan-

tes Gerät auf: Einen 24 Tonnen schweren Erdsauger, 

der mit einem ferngesteuerten Saugarm Suchgräben 

ausheben kann. Während mehrerer Vorführungen 

legte der Koloss erstaunlich feinfühlig Baumwurzeln 

frei. Auf diese Weise können unter anderem Lage und 

Zustand von Wurzeln auf Baustellen beurteilt werden. 

Dieses Thema wurde während der Fachtagung 

vertieft: „Bei allen technischen Möglichkeiten ist zu 

beachten: Nur ein bereits in der Planungsphase begin-

nender und bis zum Bauende konsequent fortgesetz-

ter Baumschutz gewährleistet den Erhalt des Baumbe-

standes auf Baustellen“, sagte Thomas Amtage, Land-

schaftsarchitekt aus Berlin. Der Referent erläuterte 

in seinem Vortrag, wie ein qualifizierter Baumschutz 

mithilfe einer Umweltbaubegleitung (UBB) umgesetzt 

werden kann. „Bei der UBB prüft ein unabhängiger 

Fachmann die Planung in Bezug auf den Baumschutz 

und berät während des gesamten Bauprozesses hin-

sichtlich möglicher baumschonender Bauweisen“, 

erläuterte der Experte.

Hochwasserschutz versus Umweltschutz: 
Bäume auf Deichen und Dämmen 

Diesen Themenschwerpunkt gestalteten die Organi-

satoren gemeinsam mit dem diesjährigen Fachpartner, 

dem Bund der Ingenieure für Wasserwirtschaft, Abfall-

wirtschaft und Kulturbau (BWK). „Deiche und Dämme 

sind sowohl technische Bauwerke zur Umsetzung von 

Hochwasserschutzkonzepten als auch Bestandteil von 

Natur und Landschaft und somit oft Gegenstand unter-

schiedlicher Interessen. Hier müssen Kompromisse 

gefunden werden“, sagte Dr. Ronald Haselsteiner, 

Fachgebietsleiter Wasserbau bei der Björnsen Bera-

tende Ingenieure GmbH. Nach der DIN 19712, so der 

Referent, sei zwar der Grundsatz der Gehölzfreiheit 

auf Deichen formuliert, jedoch enthielte die Norm 

auch Anforderungen für Ausnahmefälle, die stets 

geprüft werden sollten. „Denn Bäume auf Deichen 

können durchaus positive Effekte mit sich bringen, 

wenn zum Beispiel die Durchwurzelung des Erdkör-

pers die Standfestigkeit der Hochwasserschutzanlage 

erhöht“, argumentierte der Ingenieur und stellte 

anschließend verschiedene Lösungen vor, mithilfe 

derer Bäume auf Deichen erhalten werden können. 

Zum Beispiel die Schaffung von Überprofilen oder der 

Deutsche  
Baumpflegetage 2019
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gestaltet sich die Rasenpflege einfacher  
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Einbau statischer Ersatzsysteme wie Spundwände 

oder Innendichtungen.

Wie der Erhalt von Altbäumen auf einem stark sanie-

rungsbedürftigen Damm praktisch gelingen kann, 

veranschaulichte der Vortrag des Baumsachverständi-

gen Frank Hagen und der BUND-Referentin Katharina 

Dujesiefken am Beispiel der Stör-Wasserstraße in der 

Lewitz (Mecklenburg-Vorpommern). Hier sollten 213 

alte Stileichen im Zuge der Sanierung gefällt werden. 

Nach umfassenden Protesten durch den BUND und 

weitere Verbände schaltete die Behörde den Baum-

sachverständigen Frank Hagen ein, der die gesamte 

Baumaßnahme begleitete. Ein geändertes Sanierungs-

konzept, das die Bäume berücksichtigte, ermöglichte 

schließlich die Rettung der Bestandsbäume.

Die Laubholzmistel breitet sich in Deutschland 

immer weiter aus, vielerorts auch in Streuobstwiesen. 

Zugleich gehen seit den 1950er Jahren die Streuobst-

bestände zurück und sind in Deutschland stark gefähr-

det. „Durch ihr oft massenhaftes Auftreten schädigt 

die Mistel ihre Wirte und wird zum existenziellen 

Problem für die bedrohten Obstbäume. Man muss 

daher ein stärkeres Augenmerk auf sie richten, wobei 

darunter nicht ein generelles Zurückdrängen der Mis-

tel verstanden werden soll“, sagte Sarah Heidlberger 

vom Forstamt Nidda, die über Misteln referierte. Der 

beste Weg, die Bäume vor einem übermäßigen Mis-

telfall zu schützen, sei eine umfassende Pflege von 

Hochstamm-Obstbäumen. In vielen Streuobstwiesen 

sei die Pflege der Bestände unzureichend, was die 

Bäume noch anfälliger für den Befall durch Misteln 

mache. Heidlberger empfahl einen regelmäßigen 

Rückschnitt der äußeren Äste und mindestens alle vier 

Jahre ein konsequentes Entfernen der Misteln in den 

inneren Astpartien.

Mutter der Baumkronenforschung:  
Meg Lowman zu Gast in Augsburg

Die bekannte Biologin, Pädagogin und Schriftstel-

lerin Dr. Margaret D. Lowman kam aus Kalifornien zu 

den Deutschen Baumpflegetagen, hielt zwei Vorträge 

und zog ihr Auditorium umgehend in ihren Bann. Ihre 

Botschaft: Die Klettertechnik und die von Lowman 

mitentwickelten „Canopoy Walkways“ tragen entschei-

dend zum Erhalt und zur Erforschung von Wäldern bei. 

Anhand von Fallstudien aus dem Amazonas, Äthiopien 

und Malaysia verdeutlichte Meg Lowman, wie Baum-

kronenwege größeren Teams von Wissenschaftlern 

neue Erkenntnisse zur Biodiversität und Ökologie in 

Baumkronen einbringen können. „Canopy Walkways 

ermöglichen außerdem Menschen den Zugang zu 

Baumkronen, die beruflich keinerlei Bezug zu diesem 

Universum haben. Dies hat ein großes Wachstum im 

Ökotourismus und in der Umweltbildung generiert. 

Viele indigene Völker verdienen inzwischen Geld 

damit, Menschen die Baumkronen zu zeigen, anstatt 

die Bäume gegen Bezahlung zu fällen. Das ist eine 

enorm wichtige Entwicklung“, so ihr Fazit.

Der Termin für die 28. Deutschen Baumpflegetage 

in Augsburg steht bereits fest: 21. bis 23. April 2020. 

Die Vorträge der diesjährigen Fachtagung gibt es zum 

Nachlesen im Jahrbuch der Baumpflege 2019. 

��www.deutsche-baumpflegetage.de

Baumpfleger gehen auf die Palme: Im Kletterforum hatten der Vor-

trag und die Vorführung zum Thema „Arbeiten mit Palmen“ viele 

interessierte Zuhörer. Die beiden Referenten waren aus Israel zu 

den Deutschen Baumpflegetagen gekommen. 
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Warten Sie nicht länger 
auf Ihr verdientes Geld!

Seit wann ist die ADELTA.FINANZ AG in der 
Garten- und Landschaftsbaubranche aktiv 
und warum genau in dieser Branche?
Seit gut zwei Jahren sind wir im GaLaBau 
aktiv. Besonders interessant ist hier das star-
ke Wachstum der gesamten Branche, ebenso 
aber auch ihre Vielfältigkeit – von der Pla-
nung einer klassischen Gartenanlage über 
Baum- und Pflanzenpflege, Baumschulen, 
hin zu Winterdienstangeboten und vielen 
weitere Teilbereichen bietet die Branche hier 
ein spannendes, weiterwachsendes Spekt-
rum. Mit unserem Dienstleistungsansatz 
bieten wir die schnellste Form der Wachs-
tumsfinanzierung.

Was genau bietet die ADELTA.FINANZ AG 
GaLaBau-Betrieben?
Wir bieten einen Abrechnungsservice, der 
speziell auf Handwerksbetriebe im Gar-
ten- und Landschaftsbau abgestimmt ist. 
Wir sorgen dafür, dass die Unternehmen – 
nachdem sie die Leistung erbracht und die 
Rechnung bei uns eingereicht haben – in-
nerhalb von 48 Stunden über 100 Prozent 
ihres verdienten Geldes verfügen. Außer-
dem beinhaltet unsere Dienstleistung auch 
die Übernahme der Forderungsverwaltung 
für Ausgangsrechnungen. So können wir 
für unsere Geschäftspartner eine schnelle 

und planbare Liquidität sicherstellen und sie 
gleichzeitig von den administrativen Aufga-
ben entlasten.

Warum sollten sich GaLaBau-Betriebe für eine 
Zusammenarbeit mit ADELTA entscheiden?
Die ADELTA.FINANZ AG ist ein familien-
geführtes und bankenunabhängiges mittel-
ständisches Unternehmen, das jährlich über 
140.000 Forderungen verwaltet. Wir haben 
uns branchenorientiert aufgestellt und wol-
len das Geschäft unserer Kunden verstehen, 
um auch die Besonderheiten im Tagesge-
schäft abwickeln zu können. Wir sind so ein 
zuverlässiger und langfristiger Partner, der 
die Besonderheiten im GaLaBau kennt und 
versteht. Wir arbeiten dank unser langjähri-
gen Erfahrung im Forderungsmanagement 
professionell und beherrschen den sensiblen 
Umgang mit rückständigen Zahlern.

Welche Vorteile bringt eine Zusammenarbeit 
mit der ADELTA den GaLaBau-Betrieben?
Durch eine Zusammenarbeit mit uns sind 
die Unternehmen schneller liquide und kön-
nen Skontozahlungen bei Lieferanten nut-
zen. Noch vor Vertragsannahme prüfen sie 
die Bonität der Auftraggeber per Mausklick 
und können mit dem Verkauf der Forderung 
an uns das entsprechende Forderungsaus-
fallrisiko ausschließen. Wir entlasten durch 
Übernahme der Forderungsverwaltung zu-
sätzlich ihre interne Buchhaltung. So kön-
nen sie sich wieder auf ihre Kernkompeten-
zen konzentrieren.

Wie läuft die Zusammenarbeit mit der 
ADELTA.FINANZ AG ab?
Unsere Geschäftspartner haben bei uns stets 
ihren persönlich bekannten Ansprechpart-
ner für die Abwicklung des Tagesgeschäfts. 
Über ein internetbasiertes Portal erfolgt das 
Forderungsmanagement einfach und un-
kompliziert, natürlich unter Wahrung des 
erforderlichen Datenschutzes. Zusätzlich 
sind wir selbstverständlich auch telefonisch 
und per E-Mail erreichbar.

Was kostet die ADELTA-Dienstleistung?
Das hängt von verschiedenen Faktoren, un-
ter anderem dem Umsatz des Unternehmens 
und der Anzahl der Forderungen, ab. Gene-
rell können wir aber sagen, dass die Kosten 
meist im Skontobereich liegen. Wir arbeiten 
mit Flat-Gebühren, um von Anfang an eine 
komplette Transparenz über die Kosten zu 
gewährleisten. Offenheit und Transparenz 
ist uns sehr wichtig. 

ADELTA.FINANZ AG auf einen 
Blick – Ihr Partner mit Herz und 
Verstand:
• Schnelle Liquidität – Ihr Rechnungs- 
 betrag ist in 48 Stunden auf Ihrem
 Konto
• Auszahlung zu 100 %
• Keine offenen Posten mehr
• Entfall teurer Zwischenfinanzierungen
• Verbesserung Ihrer Bonität
• Nutzung von Skonti und Boni
• Kein Forderungsausfallrisiko
• Übernahme des Forderungs-
 managements
• ADELTA.Portal 24/7 online erreichbar

Manfred Plachetka
Direktor Vertrieb

Tel.:  +49 (0)211 355 989-66
Mobil: +49 (0)172 69 04 363
E-Mail: plachetka@adeltafinanz.com
www.adeltafinanz.com

Ihr persönlicher Berater
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Die ADELTA.FINANZ AG bietet mit ihrem Abrechnungsservice 4.0 
Entlastung von Verwaltungsaufgaben im Forderungsmanagement, 
schnelle Liquidität und finanzielle Sicherheit für GaLaBau-Unternehmen. 
Manfred Plachetka, Direktor Vertrieb, erklärt im Interview, wie das 
Unternehmen das Handwerk unterstützt.
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Team May ist bayerischer Meister
 Manuel Marzell und Florian Rupprecht vom Ausbildungsbetrieb May Landschaftsbau GmbH & Co. KG aus 

Feldkirchen bei München gewinnen den Oskar-Augustin-Cup beim Berufswettbewerb der bayerischen 

Landschaftsgärtner-Azubis, der am 9. und 10. Mai 2019 in Wassertrüdingen stattfand. Das Siegerteam empfing 

den begehrten Pokal aus den Händen von Bürgermeister Stefan Ultsch, Landrat Dr. Jürgen Ludwig und Gerhard 

Zäh, Präsident des Verbandes Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Bayern e.V. (VGL Bayern). 

 

Z wei Wochen vor Eröffnung der Gartenschau in 

Wassertrüdingen veranstaltete der VGL Bayern 

den sechsten Oskar-Augustin-Cup, die bayeri-

sche Meisterschaft für angehende Landschaftsgärtne-

rinnen und Landschaftsgärtner. Auf dem Gartenschau-

gelände traten acht Zweierteams aus Ober- und 

Niederbayern, Mittel- und Unterfranken, der Oberpfalz 

sowie Schwaben gegeneinander an, um die besten 

Landschaftsgärtner-Azubis im Freistaat zu ermitteln. 

Die Aufgabe bestand in der Fertigstellung von acht 

identischen, 16 Quadratmeter großen Mustergärten 

innerhalb von 15 Stunden. Das Ziel war die möglichst 

korrekte Umsetzung der Gartenplanung, die Land-

schaftsarchitektin Tanja Strauch entwickelt hatte. 

Die für alle Teams identische Bauaufgabe umfasste 

ein vielseitiges Leistungsspektrum im Garten- und 

Landschaftsbau (GaLaBau). Dazu gehörten unter 

anderem Bodenarbeiten, unterschiedliche Pflaster-

flächen, Mauerwerke und eine Sitzbank aus Holz. 

Die vegetationstechnischen Arbeiten umfassten eine 

Schnitthecke, Stauden und die Pflanzung eines Hoch-

stamms. Den ersten Platz erzielten Manuel Marzell 

und Florian Rupprecht von May Landschaftsbau aus 

Feldkirchen bei München vor Ingo Haag und Thomas 

Keicher von der J.W. Karl GartenDesign GmbH & Co. 

KG aus Gochsheim im Landkreis Schweinfurt. Den 

dritten Platz sicherten sich Florian Kölbl und Amadeus 

Loibl, Auszubildende bei der Firma Blumen und Garten 

Reichl in Bad Wiessee am Tegernsee. Mit dem Gewinn 

des Oskar-Augustin-Cups 2019 qualifizierte sich das 

Team May außerdem für die Teilnahme an der deut-

schen Meisterschaft. 

Verbandspräsident Gerhard Zäh betonte die Bedeu-

tung des Wettbewerbs für die berufliche Entwicklung 

der Auszubildenden: „Auch wenn es nur einen Gewin-

ner geben kann, gewonnen haben sie alle an Erfah-

rung und Selbstbewusstsein. Sie haben sich einer 

starken Konkurrenz gestellt, haben sich zugetraut 

hier anzutreten, um Ihre Fähigkeiten zu zeigen. Darauf 

können sie stolz sein.“ Bürgermeister Stefan Ultsch 

würdigte die Durchführung des Oskar-Augustin-Cups 

auf dem Gelände der Gartenschau und insbeson-

dere den Nutzen der fertiggestellten Flächen für die 

bevorstehende Großveranstaltung. „Die Mustergärten 

sind ein integraler Bestandteil unserer Gartenschau 

der Heimatschätze und ein wichtiger Beitrag für die 

Besucher.“ 

Auch Landrat Dr. Jürgen Ludwig dankte dem VGL 

Bayern für sein Engagement und zeigte sich beein-

druckt von den Leistungen der jungen Landschafts-

gärtner. „Ich finde es vorbildlich, was für einen Stel-

lenwert die GaLaBau-Ausbildung des Nachwuchses 

hier in Bayern genießt. Die von den Teilnehmern des 

Wettbewerbs gebauten Garten-Schatzkästchen sind 

ein ausgezeichnetes Aushängeschild für den Beruf.“ 

Norbert May, Ausbilder bei der May Landschaftsbau GmbH & Co. KG, mit den beiden Gewinnern des Oskar-

Augustin-Cups 2019, Florian Rupprecht und Manuel Marzell (v.l.). � Foto: VGL Bayern/C. Tietz
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Landschaftsgärtner-Cup NRW  
feiert erfolgreiches Jubiläumsjahr 

 Am 10. und 11. Mai war es mal wieder soweit: 224 junge angehende Landschaftsgärtnerinnen und 

Landschaftsgärtner aus rund 120 Betrieben in NRW stürmten den Westfalenpark Dortmund, um im bundesweit 

größten Berufswettbewerb für den Garten- und Landschaftsbau ihr fachliches Können unter Beweis zu stellen. 

D ie nordrhein-westfälische Meisterschaft der 

Auszubildenden kann dabei auf eine langjäh-

rige Tradition zurückblicken: 1994 veranstaltete 

der Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau 

NRW e. V. (VGL NRW) den Cup erstmalig und begeis-

tert den Nachwuchs in der Branche seitdem jährlich 

immer wieder aufs Neue. In diesem Jahr feierte der 

Cup sein 25-jähriges Jubiläum. 

 Unter den prüfenden Blicken einer 39-köpfigen 

Jury durchliefen die Nachwuchskräfte am ersten Tag 

sechs Stationen aus verschiedenen Teilbereichen des 

Garten- und Landschaftsbaus. Diese verlangten den 

Teilnehmenden sowohl praktisches als auch theore-

tisches Wissen aus ihrer Ausbildung ab: Neben einer 

Bauaufgabe mussten auch die Stationen Vermessung, 

Pflanzenkenntnis, Pflanzenschutz, Betriebswirtschaft 

sowie ein „Landschaftsgärtnerisches Spezialgebiet“ 

absolviert werden. 

Am Samstag mussten sich die Teilnehmenden dann 

einer größeren Bauaufgabe stellen, an der unter-

schiedliche Steinmaterialien verwendet und Pflanz-

arbeiten durchgeführt werden sollten. Am Ende des 

Tages standen auch hier die Gewinner fest: Mit 300 

Punkten belegten Till Wirtz von der Natur-Breitegger 

GmbH aus Kall und Franziska Wagner von Georg Ober-

dörfer Garten- und Landschaftsbau aus Neunkirchen-

Seelscheid den ersten Platz und konnten sich über 

einen Geldpreis von 400 Euro freuen. Außerdem 

sicherten sie sich ein Ticket zum Bundesentscheid, der 

auf der BUGA in Heilbronn stattfindet.  Über Platz zwei 

und einen Scheck in Höhe von 250 Euro konnten sich 

mit 238 Punkten Lasse Brühl und Patrick Schacht von 

der Gerd Linneweber GmbH in Dortmund freuen. Platz 

drei und ein Preisgeld von 150 Euro gingen an Mat-

thias Bals und Tim Deitmer von der Daldrup Gärtner 

von Eden GmbH in Havixbeck, die 215 Punkte im Finale 

erreicht hatten.  

Von links: Lasse Brühl und Patrick Schacht (Gerd Linneweber GmbH, Dortmund),  

Till Wirtz (Natur-Breitegger, Kall) und Franziska Wagner (Georg Oberdörfer, Neunkirchen-

Seelscheid), Tim Deitmer und Matthias Bals (Daldrup Gärtner von Eden GmbH, Havixbeck).
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Neue Meister für 
Hamburg

In der Landwirtschaftskammer Hamburg erhielten jetzt 13 frisch ausgebildete  

Meisterinnen und Meister des Garten- und Landschaftsbaus ihren Meisterbrief. Zuvor hatten sie 15 

Monate lang beim Fachverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Hamburg e. V. (FV HH) den 

Meistervorbereitungskurs absolviert. Denn im Gegensatz zu anderen Bundesländern, in denen die Vorbereitung 

zur Meisterprüfung in Vollzeit an Fachschulen durchgeführt wird, leitet in Hamburg der Fachverband die 

Meisterausbildung in Eigenregie und berufsbegleitend. Ein Modell, das seit 28 Jahren erfolgreich funktioniert.

N ormale Arbeit im Betrieb und zweimal 

wöchentlich abends Unterricht im Bildungszen-

trum des Hamburger Hauses der Landschaft 

(HHL) – so sieht über fast anderthalb Jahre der Alltag 

derjenigen aus, die sich in der Hansestadt Hamburg 

zum Meister oder zur Meisterin im Garten- und Land-

schaftsbau weiterbilden möchten. Seit 1991 bietet 

der FV HH im zweijährigen Rhythmus einen berufs-

begleitenden Meisterkurs für maximal 20 Personen 

an. Bisher war jeder Lehrgang nahezu ausgebucht. 

Denn das Modell des Hamburger Fachverbands, die 

Vorbereitung auf die Meisterprüfung kompatibel mit 

dem Arbeitsalltag der Teilnehmer anzubieten, ist trotz 

der Doppelbelastung für viele Meisteranwärter/innen 

reizvoll. „Die Teilnehmer arbeiten weiterhin in ihren 

Betrieben und müssen somit ihr Berufsleben für die 

Meisterschule nicht unterbrechen. Blockunterricht in 

Vollzeit gibt es bei uns nur zwei Monate lang und zwar 

im Winter, wenn sich die angehenden GaLaBau-Meis-

terinnen und -Meister einfacher in ihrem Betrieb frei-

stellen lassen können“, sagt Sylvia Eggers, Referentin 

für Nachwuchswerbung beim FV HH und seit 20 Jahren 

Koordinatorin der Meisterlehrgänge. Die Kombination 

aus Voll- und vor allem Teilzeitunterricht, so Eggers 

weiter, gäbe es nur bei ganz wenigen Meistervorberei-

tungslehrgängen in Deutschland. Die Möglichkeit, sich 

weiterbilden zu können und gleichzeitig im Beruf zu 

bleiben, wüssten viele Meisteranwärter zu schätzen.

So war es auch bei den 13 erfolgreichen Absolven-

tinnen und Absolventen des Meistervorbereitungskur-

ses, der im Dezember 2017 startete und im Februar 

2019 endete. Nach den letzten Prüfungen vor der 

Hamburger Landwirtschaftskammer (LWK) im März 

standen die Ergebnisse fest. Am 25. April bekamen die 

Meisterinnen und Meister bei ihrer Freisprechungs-

feier in der LWK vom Kammerpräsidenten Andreas 

Kröger, dem LWK-Geschäftsführer Hans-Peter Pohl 

und dem langjährigen Vorstandsmitglied des FV HH, 

Diethard Possehn ihre Meisterbriefe überreicht. „Der 

landschaftsgärtnerische Berufsstand hat nun 13 neue 

Meisterinnen und Meister, und die brauchen wir 

nötigst! Die Auftragsbücher der Hamburger Fachbe-

triebe sind bis zum Rand gefüllt, und wir brauchen Sie 

als hochqualifizierte Fach- und Führungskräfte, um 

diese Aufträge zu erfüllen. Sie werden die Baustellen 

und auch die Auszubildenden betreuen, die vielleicht 

später einmal in Ihre Fußstapfen treten. Sie haben viel 

zu tun und viel vor sich, und dabei wünsche ich Ihnen 

ganz viel Erfolg“, sagte Andreas Kröger. 

��Der nächste Meistervorbereitungskurs im Hambur-

ger Haus der Landschaft startet im Dezember 2019.

Stolze Absolventen: 13 frisch aus-

gebildete Meisterinnen und Meister 

des Garten- und Landschaftsbaus 

bekamen in der Landwirtschafts-

kammer Hamburg ihren Meis-

terbrief. Diethard Possehn vom 

Vorstand des FV HH, LWK-Präsident 

Andreas Kröger und der Geschäfts-

führer der LWK, Hans-Peter Pohl 

(vorn im Bild v.l.), gratulierten. 

� Foto: FV HH/Kottich
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Fotowettbewerb  
„Rettet den Vorgarten“ 

Noch bis zum 31. Juli 2019 findet in Baden-Württemberg der Fotowettbewerb  

„Rettet den Vorgarten“ statt. Veranstalter sind der Verband Wohneigentum Baden-Württemberg und der 

Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Baden-Württemberg e. V. (VGL). Die Preisverleihung  

erfolgt auf der BUGA Heilbronn am 19. September 2019. 

M it diesem Wettbewerb setzen die beiden Ver-

bände ein Zeichen gegen die Steinwüsten 

vor der Haustür und möchten dazu animie-

ren, für mehr lebendige Gärten aktiv zu werden. Zu 

gewinnen gibt es vier Mal je einen 500-Euro-Gutschein 

für eine Gartenberatung durch einen Fachbetrieb 

sowie weitere attraktive Preise wie zum Beispiel Gar-

tenwerkzeug. Unter den ersten hundert Einsendungen 

werden zudem Eintrittskarten für die BUGA Heilbronn 

verlost. 

Seit einigen Jahren zeigt sich insbesondere in Neu-

baugebieten eine Entwicklung, die Umweltschützer 

und Landschaftsgärtner, aber auch die Wohnungs-

wirtschaft und Kommunalvertreter beunruhigt: Schot-

terwüsten breiten sich aus. „Die Liste der Nachteile 

dieser Art der Flächengestaltung ist lang“, so Sven 

Görlitz, Gartenberater beim Verband Wohneigentum 

Baden-Württemberg. „Die Vorgärten sehen nicht nur 

trist und leblos aus. Die Steinflächen heizen sich 

auf und geben nachts diese Wärme wieder ab. Nicht 

zuletzt schwinden wichtige Lebensräume für Tier- und 

Pflanzenarten im Wohnumfeld.“ Uschi App, stellvertre-

tende Vorstandsvorsitzende des VGL Baden-Württem-

berg, ergänzt: „Bepflanzte Vorgärten dagegen beleben 

und kühlen unsere Wohngebiete und bieten Nahrung 

und Unterschlupf für verschiedene Tierarten. Wir wol-

len die Menschen mit guten Argumenten überzeugen 

und dazu beitragen, die Lebensqualität im Wohnum-

feld nachhaltig zu verbessern.“

Der Vorgarten ist das Aushängeschild des Hauses 

und trägt durch eine ansprechende und offene Gestal-

tung viel zu einem angenehmen Wohnumfeld bei. „Für 

Gartenbesitzer ist es eine Herausforderung, auf klei-

nem Raum im Vorgarten Stellplätze, Zugangswege und 

Beete optimal zu kombinieren und schön zu gestal-

ten,“ so App. „Mit dem Fotowettbewerb wollen wir 

zeigen, welche Möglichkeiten Gartenbesitzer haben, 

um auch auf wenigen Quadratmetern Gartenkultur zu 

praktizieren.“ 

��Weitere Informationen zum Wettbewerb und 

Zugang zur Bewerbungsseite unter www.

bw.verband-wohneigentum.de/fotowettbewerb

Mit einem Fotowettbewerb wollen der VGL Baden-Württemberg und der Verband 

Wohneigentum Baden-Württemberg zeigen, welche Möglichkeiten Gartenbesit-

zer haben, um auf wenigen Quadratmetern Gartenkultur zu praktizieren.

neu: C550 ZR COLLECTOR

sammelt das Moos in 
schmalen Schwaden für 
noch mehr Zeitersparnis 
und Effizienz!

WWW.ELIET.EU

BESUCHEN SIE UNS 
AM STAND E-545!
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Eichenprozessionsspinner: 
Landschaftsgärtner dürfen  

NeemProtect anwenden
Die Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (baua)  

hat die Zulassung zur Anwendung des Biozids NeemProtect geändert. Ab sofort können Landschaftsgärtner 

mit Pflanzenschutzsachkunde NeemProtect zum Schutz der menschlichen Gesundheit bei der Bekämpfung des 

Eichenprozessionsspinners (EPS) einsetzen. 

I m aktuellen baua-Dokument zur 

„Zusammenfassung der Eigen-

schaften des Biozidproduktes 

NeemProtect Produktart 18 mit der 

Zulassungsnummer DE-0011980-

18“ wurde die sogenannte Verwen-

derkategorie erweitert. Mit der 

Erweiterung darf das Biozidpro-

dukt NeemProtect ab sofort nicht 

nur von sachkundigen Verwendern 

mit Sachkundenachweis gemäß 

Anhang I Nr. 3 der Gefahrstoffver-

ordnung (Schädlingsbekämpfern) 

sondern auch von berufsmäßigen 

Verwendern mit Sachkunde nach 

Pflanzenschutz Sachkundeverord-

nung (Landschaftsgärtnern) ver-

wendet werden.

„Das ist eine gute Nachricht für 

alle Landschaftsgärtner, die im 

Bereich der EPS-Bekämpfung aktiv 

sind. Der Bundesverband Garten-, 

Landschafts- und Sportplatzbau 

e.V. hat sich gemeinsam mit sei-

nem Mitgliedsbetrieb Eiko Leitsch 

Baumpflege lange und aktiv für 

diese notwendige Änderung einge-

setzt“, so Gerald Jungjohann, der 

als Vizepräsident das Aufgabenge-

biet Landschaftsgärtnerische Fach-

gebiete im BGL verantwortet. 

Bei der Bekämpfung des EPS 

handelt es sich nicht um eine 

Pflanzenschutzmaßnahme im klas-

sischen Sinne, vielmehr dient die 

Bekämpfung des EPS im urbanen 

Raum vordringlich der menschli-

chen Gesundheit. Somit handelt es 

sich um einen Biozid- und nicht um 

einen Pflanzenschutzmitteleinsatz 

mit jeweils völlig unterschiedli-

chen rechtlichen Zulassungs- und 

Anwendungsvoraussetzungen. 

„Dies konnten wir gegenüber der 

baua deutlich machen. Zudem 

haben wir uns dafür eingesetzt, 

dass der ausgebildete Land-

schaftsgärtner mit gültiger Anwen-

dersachkunde im Pflanzenschutz 

besonders geeignet ist, diese 

sensiblen Tätigkeiten für den 

Gesundheitsschutz rechtssicher 

auszuführen“, so Jungjohann. 

In seiner Argumentation hat der 

Branchenverband der Landschafts-

gärtner daraufhin gewiesen, dass 

die Ausbildungsverordnung für 

die Berufsausbildung zum Land-

schaftsgärtner den hohen Stellen-

wert des Pflanzenschutzes inner-

halb der Ausbildung sicherstellt. 

Die vom nationalen Aktionsplan 

Pflanzenschutz, NAP, anerkann-

ten sektorspezifischen Leitlinien 

zum integrierten Pflanzenschutz 

des BGL unterstreichen diese 

Bedeutung. „Zudem verfügt der 

Landschaftsgärtner im Ein-

satz bei der Bekämpfung 

des Eichenprozessions-

spinners. Der ursprünglich 

in Süd- und Mitteleuropa 

beheimatete Eichenpro-

zessionsspinner hat in den 

letzten Jahren sein Ver-

breitungsgebiet auf weite 

Teile des Bundesgebietes 

ausgeweitet. � Fotos: BGL

 Neu: Mähraupe Hycut
       Die erste Mähraupe mit elektrischem 
       Fahr-  und Mähwerksantrieb 

  Neu: Weedo II  Wildkrautbürste
     Mechanische Wildkrautentfernung mit 
       multifunktionaler Einstellungsmöglichkeit

  Neu: Spezial-Wildkrautbürste  
      für Randstreifen an Autobahnen
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       Höhenkontrolle KM CONTROL

 Comfort Drive  
Stand B-217

2019

Alle Geräte im Vorführbetrieb
  Info-Tel. Tel 0 28 51 / 92 34-10  

Anzeige



Landschaft Bauen & Gestalten · 06/2019

GaLaBau intern  |  23

Landschaftsgärtner, im Gegensatz 

zum Schädlingsbekämpfer, über 

umfangreiche vegetationstechni-

sche Kenntnisse. Dieses Know-how 

ist besonders für die Einordnung 

der Biologie des Schädlings und 

dessen Bekämpfung in Wechsel-

wirkung mit der Gesunderhaltung 

der Eichen von besonderer Bedeu-

tung“, so Jungjohann. 

Anwendung von NeemProtect 
bei der EPS-Bekämpfung

Das Biozidprodukt ist zur 

Bekämpfung des Eichen-

prozessionsspinners für das 

Anwendungsziel des Gesund-

heitsschutzes zugelassen. Als 

Anwendungsbereich gelten befal-

lene Eichenbäume auf Flächen für 

die Allgemeinheit an öffentlichen 

Alleen, öffentlichen Straßen und 

an Waldrändern angrenzend an 

Siedlungsbereiche. Dabei gelten 

richtigerweise umfangreiche 

Schutzmaßnahmen, die zu beach-

ten sind. 

��Das oben genannte baua-Doku-

ment zur erweiterten Zulassung 

kann in der BGL-Geschäftsstelle 

angefordert werden.

Landesvereinigung Gartenbau Bayern  
präsentiert neuen Internetauftritt 

Die Landesvereini-

gung Gartenbau Bayern 

(LVG), präsentiert sich 

mit einem neuen Inter-

netauftritt. Unter dem 

Motto „Wir sorgen für 

blühende Lebensfreude“ 

bietet die Webseite 

unter www.lvg-bayern.

de einen komprimierten 

Überblick über die wich-

tigsten Themenfelder 

der Landesvereinigung. 

Die Visualisierung des 

Internetauftritts folgt 

den Motiven der Kam-

pagne „Bayern blüht“. Neben den anderen grünen Verbänden Bay-

erns gehört auch der Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau 

Bayern e.V. der Landesvereinigung an.

Unter www.lvg-bayern.de präsentiert sich die Lan-

desvereinigung Gartenbau Bayern.

Die Brennhaare der Eichenprozessionsspinner-Raupe lösen bei Berührungen stets neue 

toxische Reaktionen aus. Sie halten sich auch an den Kleidern und Schuhen und dringen 

leicht in die Haut und Schleimhaut ein.

Kubota Maschinen sind extrem flexibel und im Team unschlagbar leistungsstark. Auf jeder Position 
einsatzbereit, vom Rasentraktor bis zum Kompakttraktor. Entdecken Sie jetzt neue Spielräume mit 
Kubota Traktoren und Anbaukomponenten.

www.kubota-eu.com

Umdenken 
für mehr 
Spielraum

demopark 2019
+ Sonderschau Rasen / Golf- und Sportrasen

Internationale Ausstellung
Eisenach • 23.–25. Juni 2019
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Fachkräfte  
finden und binden

Am 27. März 2019 fand die Mitgliederversammlung des Verbandes Garten-,  

Landschafts- und Sportplatzbau NRW e. V. (VGL NRW) in der Historischen Stadthalle Wuppertal statt. In 

diesem Jahr gab es im Anschluss eine Besonderheit: Mit einem Workshop „Gemeinsam stark für Bildung und 

Fachkräfte“ lud der Verband seine Mitglieder sowie Vertreter aus der Bildungslandschaft ein, in Foren zu den 

Themen Aus- und Weiterbildung sowie „Fachkräfte finden und binden“ zu diskutieren. 

 

V erbandspräsident H. Chris-

tian Leonhards eröffnete 

die Versammlung und 

bedankte sich bei allen Mitgliedern 

für ihr Engagement, denn dies 

mache einen aktiven, lebendigen 

Verband aus. Er betonte die aktuell 

sehr positive Lage des Berufs-

standes, wies jedoch auch auf den 

bestehenden Fachkräftemangel 

hin. Um Lösungen für diesen 

begrenzenden Faktor zu erarbeiten, 

lud er die Gäste ein, im Anschluss 

an die Mitgliederversammlung 

den Workshop „Gemeinsam stark 

für Bildung und Fachkräfte“ zu 

besuchen. 

Der Vizepräsident des Bundes-

verbandes, Gerald Jungjohann, 

berichtete über aktuelle Schwer-

punkte und Projekte des BGL. Die 

Wahlen im Anschluss verliefen 

einstimmig: So wurde Präsident 

Leonhards (Jakob Leonhards 

Söhne GmbH & Co. KG, Wuppertal) 

Mitgliederversammlung 
VGL Nordrhein-Westfalen

Strategien 

gegen den 

Fachkräfteman-

gel standen 

im Mittelpunkt 

eines Work-

shops, der sich 

der Mitglieder-

versammlung 

des VGL NRW 

anschloss.

HZI-HYDRAULIKZENTRUM INDUSTRIEBEDARF GmbH  •  Gewerbepark Pitztal Nr. 7  •  A-6471 Arzl im Pitztal
Tel.: 0043 5412 64839  •  Fax: 0043 5412 64839 20  •  Mail: arzl@hzi.at  •  www.hzi.at
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Krankorb ab € 1.290,00 exkl. Mwst.
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mit überwältigender Mehrheit 

in seinem Amt für den VGL NRW 

wiedergewählt, ebenso wie Vize-

präsident und Schatzmeister Josef 

Mennigmann (Mennigmann GmbH, 

Hamm) und Präsidiumsmitglied 

Ludwig Scheidtmann (Scheidtmann 

GmbH, Marl). Neu gewählt wurde 

der Ersatzrechnungsprüfer Thomas 

Gerber (Gerber GmbH, Extertal). 

Nach dem offiziellen Part folgte 

der feierliche – denn auch in die-

sem Jahr gab es wieder zahlreiche 

Jubiläen zu feiern. Insgesamt 16 

Betriebe wurden für ihre 25-jährige 

Verbandsmitgliedschaft geehrt, 

neun Betriebe können auf bereits 

50 Jahre im Verband zurückblicken. 

Leonhards dankte den Betrieben 

für ihr Vertrauen und ihre Unter-

stützung und gratulierte ihnen 

im Namen aller, die ehren- und 

hauptamtlich für den Verband tätig 

sind. Den Ausklang der Mitglieder-

versammlung bildete der Besuch 

von NRW-Umweltministerin Ursula 

Heinen-Esser, ehemalige Haupt-

geschäftsführerin des BGL. In 

ihrem Vortrag „Grüne Infrastruktur 

in NRW – Wohin führt der Weg?“ 

sprach sie den Klimawandel in den 

Städten an und betonte, wie wich-

tig Grün für den Temperaturaus-

gleich sowie die Feinstaubbindung 

insbesondere in Ballungsgebieten 

sei. Grüne Infrastruktur müsse 

noch mehr in die Stadtplanung 

eingebunden werden, so beispiels-

weise auch die Dach- und Fassa-

denbegrünung. Weiterhin lobte 

Heinen-Esser die Landesgarten-

schauen in NRW und ermutigte die 

Landschaftsgärtner dazu, sich mit 

Themengärten einzubringen und 

Werbung für die Gartenschauen zu 

machen. Auch die Initiative „Rettet 

den Vorgarten“ hob sie als gelun-

genen und wichtigen Beitrag zur 

Artenvielfalt und zum Stadtklima 

hervor. 

Workshop „Gemeinsam stark 
für Bildung und Fachkräfte“ 

Im Anschluss stand in ein Work-

shop an, um die Problematik des 

Fachkräftemangels zu forcieren 

und Lösungsansätze in verschie-

denen Foren zu erarbeiten. Mode-

ratorin, Trainerin und Coach Sylvia 

Schnödewind begleitete die Gäste 

durch den Nachmittag. Eröffnet 

wurde der Workshop mit zwei Vor-

trägen: Hauptgeschäftsführer der 

IHK Düsseldorf Gregor Berghausen 

gab einen Überblick über die Ent-

wicklungen des Fachkräftemangels 

im Laufe der Jahre. Sein Wunsch 

sei es, dass die Ausbildung in 

Deutschland wieder einen höhe-

ren Stellenwert erhalte. Er gab 

den Mitgliedern Handlungsemp-

fehlungen mit auf den Weg, was 

sie in punkto Personalarbeit und 

-marketing tun können. Als zweiter 

Referent trat Michael Geerdts auf, 

Kommunikationstrainer und „Sto-

ryteller“. Mit seinem Impulsvortrag 

machte er deutlich: Unternehmen 

müssen ihre Geschichten erzählen, 

um die richtigen Mitarbeiter für 

sich gewinnen zu können. 

In vier Themenforen konnten sich 

die Gäste dann mit Fragen rund um 

Ausbildung, Fort- und Weiterbil-

dung sowie Personalentwicklung 

und Imagewerbung austauschen. 

Zur Seite standen ihnen dabei 

jeweils ein Referent des VGL NRW 

sowie ein Experte aus der Wirt-

schaft: Neben Sylvia Schnödewind 

und Michael Geerdts standen den 

Gästen auch Sarah Pierenkemper, 

Trainerin, Coach sowie Referentin 

beim Institut der deutschen Wirt-

schaft, und Sebastian Fröhlings-

dorf, ehemaliger Ausbildungsleiter 

bei der Volkswagen OTLG, für Fra-

gen zur Verfügung. 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurden 16 Betriebe für ihre 25-jährige Verbands-

mitgliedschaft geehrt, neun Betriebe sind bereits seit 50 Jahren Mitglied im Verband.

NRW-Umweltministerin Ursula Heinen-Esser stellte sich gemeinsam mit dem  

VGL-Präsidium den Fotografen.

Wir 
machen
Rasen 
stark

Besuchen Sie uns: 
demopark, GH-19 
(Rasenkompetenzzelt).
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Mobilität für Auszubildende im 
ländlichen Raum verbessern

ww Die CDU-Spitzenkandidatin 

zur Europawahl Marion Walsmann 

informierte sich im Rahmen der Ini-

tiative „GaLaBau in Politik & Pra-

xis“ über die Anliegen der kleinen 

und mittelständischen Firmen in 

der grünen Branche. Beim Garten- 

und Landschaftsbauunternehmen 

Andreas Reichenbächer in Leuten-

berg erkundigte sie sich nach der 

Ausbildung zum Landschaftsgärt-

ner und wie Jugendliche für den 

grünen Ausbildungsberuf motiviert 

werden können.

 In seinem Betrieb bildet der 

Inhaber Andreas Reichenbächer 

selbst aus. Das GaLaBau-Unter-

nehmen sucht regelmäßig junge 

Menschen, die eine Ausbildung 

im Garten- und Landschaftsbau 

anstreben. „Ausbildung hat für 

uns oberste Priorität, denn es sind 

die Fachkräfte von morgen, die wir 

dringend in unserer Branche in 

Thüringen benötigen“, meint der 

Unternehmer, der sich ehrenamt-

lich im FGL-Ausschuss Aus- und 

Weiterbildung des Fachverbandes 

Garten-, Landschafts- und Sport-

platzbau Hessen-Thüringen e.V. 

engagiert.

Allerdings ist es als mittel-

ständischer Betrieb laut Andreas 

Reichenbächer zunehmend kom-

pliziert, Auszubildende für den 

Beruf des Landschaftsgärtners 

zu gewinnen. Mobilität spiele 

hier eine große Rolle, denn viele 

GaLaBau-Betriebe befinden sich 

im Speckgürtel der Großstädte 

oder im ländlichen Raum. „Für 

Jugendliche, die gerade die Schule 

verlassen und noch keinen Führer-

schein haben, ist es nicht einfach, 

unsere Firmen aufgrund fehlender 

Verkehrsinfrastruktur überhaupt 

zu erreichen. So können wir auch 

dem Fachkräftemangel entgegen-

wirken“, meint Andreas Reichen-

bächer. Deshalb wünscht er sich 

eine finanzielle Förderung der 

Führerscheine für Auszubildende. 

„Auch E-Bikes oder Motorroller für 

junge Menschen unter 18 Jahren 

während der Ausbildungszeit wür-

den sich langfristig rechnen“, so 

der Geschäftsführer.

„Heute spielt die Mobilität von 

Auszubildenden und Fachleuten 

eine wichtige Rolle“, unterstützt 

Marion Walsmann die Forderung 

von Andreas Reichenbächer.„Wir 

Politiker“, so die Thüringer CDU-

Spitzenkandidatin für die Europäi-

sche Union abschließend, „sind in 

der Pflicht, die nötigen Rahmenbe-

dingungen zu schaffen, damit auch 

im ländlichen Raum eine funkti-

onierende Infrastruktur besteht. 

Denn Ausbildung muss überall in 

bester Qualität möglich sein.“

CDU-Spitzenkandidatin Marion Walsmann und GaLaBau-Unternehmer Andreas 

Reichenbächer pflanzen am Christopherushof – Werkstatt für Behinderte Menschen in 

Remptendorf.

Rita Bosse App 2.0 –  die App für den Garten- und Landschaftsbau

Besuchen Sie uns auf der demopark in Eisenach · Stand B-260

www.rita-bosse.de
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Lindenlaub feiert  
50-jähriges Bestehen

Die Garten- und Landschaftsbau GmbH Lindenlaub mit Stammsitz in Murr und einem Tochterunternehmen in 

Weimar gestaltet seit 50 Jahren attraktive Gärten und Außenanlagen. Von Beginn an ist der Betrieb Mitglied im 

Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Baden-Württemberg e. V. (VGL).

D er Geschäftsführer des 

Verbands, Reiner Bierig, 

lobte beim Jubiläumsfest 

das Unternehmen für seine heraus-

ragende Arbeit und gratulierte den 

Geschäftsführern Ute Lindenlaub-

Knoll und Timo Knoll und dem 

Unternehmensgründer Siegfried 

Lindenlaub zum Jubiläum. 

Stolz kann das Unternehmen, 

das seit den Neunzigern in der 

zweiten Generation geführt wird, 

auf ein ereignisreiches halbes Jahr-

hundert zurückblicken. Gegründet 

wurde die Firma im April 1969 von 

Siegfried Lindenlaub in Freiberg-

Geisingen. Gartenbaumeister 

Lindenlaub baute die Fima zusam-

men mit seiner Frau Gunhild Lin-

denlaub, Diplom Ingenieurin der 

Landespflege, auf. „Mein Vater 

hatte damals nebenher noch sei-

nen Meister im Garten-und Land-

schaftsbau absolviert,“ erzählt 

Ute Lindenlaub-Knoll. Die jetzige 

Geschäftsführerin ist 1998 in den 

Betrieb eingestiegen und führt 

zusammen mit ihrem Ehemann 

Timo Knoll die Firma. „Seit 1975 

sind wir ein anerkannter Ausbil-

dungsbetrieb und haben seitdem 

an die hundert junge Menschen 

ausgebildet.“

In den letzten Jahren hat der Gar-

ten- und Landschaftsbaubetrieb 

vor allem Privatgärten gebaut. 

Dabei bietet der Geschäftsführer 

verschiedene Sichtschutzlösungen 

an. Einen speziellen Holzsicht-

schutz stellt Timo Knoll seit Jahren 

her.

„Außerdem bauen wir für einige 

Bauträger und auch für die Stadt 

Ludwigsburg und umliegende 

Gemeinden grüne Außenanla-

gen. Sei es auf dem Friedhof, 

an Verkehrskreiseln, in Parkan-

lagen oder in Freibädern“, so 

Lindenlaub-Knoll.

Die Ideen gehen nicht aus

Arbeiteten bei Betriebsgründung 

zwei Personen bei Lindenlaub, so 

bilden derzeit zwischen 25 und 30 

Personen das Lindenlaub-Team. 

Dabei laufen meist zehn Baustellen 

parallel. Das geht nur mit guter 

Planung und einer guten Zusam-

menarbeit. „Wir sind ein gutes 

Team,“ schildert Lindenlaub-Knoll 

den Arbeitsalltag. „Mein Mann ist 

für die technischen Anforderungen 

zuständig, ich kümmere mich um 

die Gestaltung und die Pflanzen-

planung.“ Dabei betreuen Ute Lin-

denlaub -Knoll und Timo Knoll die 

Bauvorhaben vom ersten Termin an 

mit dem Kunden – über Angebot 

und Planung bis zum fertig gestell-

ten Garten.

Der Firmengründer Siegfried 

Lindenlaub ist noch im Unter-

nehmen tätig und betreut einen 

langjährigen Bauträger-Kunden. 

Und auch der jüngste Sohn hat 

Interesse an dem Beruf des 

Landschaftsgärtners. „Wir freuen 

uns auf die nächsten Jahre, denn 

uns gehen die Ideen nicht aus“, so 

Lindenlaub-Knoll.

Seit 50 Jahren baut 

die Lindenlaub 

GmbH mit Stamm-

sitz in Murr Gärten 

und Außenanlagen.

MACHT’S MÖGLICH

Mercedesring 1 86368 GersthofenHumbaur GmbH humbaur.com

WILDNIS

STADTPARK
HUMBAUR

LEICHTER
RANGIEREN
Der HBTZ Tridem begeistert, denn  

der Baumaschinentransporter bietet  

komfortable Fahreigenschaften  

und lässt sich für jeden  

Einsatzzweck optimal  

ausrüsten. Der Anhänger  

ist mit 24 t oder 30 t technischem  

Gesamtgewicht verfügbar. Die  

Ladehöhe fällt mit 800 mm/900 mm  

besonders niedrig aus.

HBTZTRIDEM
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Kubota erweitert Palette der Mehrzweckfahrzeuge
Basis für das neue RTV X1110 ist das beliebte RTV X900. Das neue Modell 
kombiniert bewährte Funktionen des Vorgängers mit Neuerungen zur Ver-
besserung von Leistung und Bedienkomfort. Die Ausstattung mit einem 
durchzugsstarken und sparsamen Dieselmotor, hydraulischer Kraft-
übertragung und dynamischem Bremssystem setzt Maßstäbe in dieser 
Leistungsklasse. Der belastbare Rahmen mit integriertem Bodenschutz, 
große Federwege und die hydraulische Servolenkung prädestinieren das 
Fahrzeug für härteste Einsätze in schwierigem Gelände. Die Leistung liegt 
jetzt bei 18 kW (25 PS) und das Drehmoment konnte um 30 % gesteigert 
werden. Alle wichtigen Komponenten des RTV X1110 wie Motor, Getriebe, 
Rahmen und Achsen kommen aus eigener Produktion. Die Ausrüstung 
gemäß STVZO ist Standard, die Zulassung erfolgt als Zugmaschine 
(lof ) der Klasse T1a. Zwei separate Sitze, ein integrierter Überrollschutz 
(ROPS) sowie eine optionale Kabine mit effektiver Geräuschdämmung 
bieten ein deutliches Plus bei Fahrkomfort und Sicherheit. Zusätzlich ver-
fügt das RTV-X1110 über ein modernes Armaturenbrett mit LCD-Bildschirm 
und intuitiven Bedienelementen. Die Ladefläche lässt sich schon in der 
Grundausstattung hydraulisch entleeren.

��www.kubota-eu.com

Maschinen & Geräte 
für den GaLaBau

Neuer Radlader 5470 Z
Schäffer präsentierte auf der diesjährigen Bauma den 5470 Z, einen 
neuen Radlader in der 0,8 m3-Klasse. Die komplett neu konstruierte 
Maschine besitzt eine überarbeitete Schwingengeometrie mit Z-Kine-
matik. Der Fahrer hat damit eine optimierte Sicht auf die Arbeitswerk-
zeuge wie die Erdschaufel und vor allem die Palettengabel. Eine neue, 
geräumige Kabine trägt zusätzlich zu einer besseren Rundumsicht bei. 
Die fünf Tonnen schwere Maschine erfüllt alle Vorgaben der Abgasstufe 
V und senkt somit den Schadstoffausstoß deutlich. Die Maschine wird 
auch neben anderen Schäffer Ladern auf der demopark an Stand E-555 zu 
sehen sein.Die Schwinge und die Kabine des Laders wurden neu konstru-
iert. Der niedrig ausgeführte Vorderwagen und das schmal ausgeprägte 
Ladegerüst sorgen in Kombination mit der erhöhten Sitzposition des 
Fahrers für eine ideale Sicht auf das Anbauwerkzeug. Die Hubhöhe des 
Laders beträgt 3,25 Meter bei einer Hubkraft von 3,6 Tonnen. Die stark 
ausgeprägte Z-Kinematik am Werkzeugzylinder gewährleistet zudem 
hohe Ausbrechkräfte. Die neue Kabine ist deutlich geräumiger und bietet 
mehr Platz beim Einstieg und während der Arbeit. Angetrieben wird der 
neue Radlader von einem Deutz-Motor mit 45 kW (61 PS). Optional ist die 
Maschine mit einer Leistung von 55 kW (75 PS) erhältlich. 

��www.schaeffer.de

Der neue Radlader 5470 Z 

von Schäffer besitzt eine 

optimierte Schwingengeo-

metrie und eine größere 

Kabine für eine nochmals 

verbesserte Sicht nach 

vorn.

LIPCO mit eigenem Geräteträgerprogramm auf der 
demopark
Erstmals präsentiert die Firma LIPCO GmbH auf der demopark (Stand 
Nr. G-732) ihr eigenes Geräteträgerprogramm. Man sehe die Zukunft 
eindeutig im Bereich der ferngesteuerten und handgeführten (Elektro-)
Raupen, stellt der Hersteller klar. Alle Anbaugeräte 
werden hydraulisch ausgehoben. Dadurch 
ist seitens des Anwenders keine weitere 
Kraftanstrengung mehr notwendig. Eine 
Lenkbremse vereinfacht die Bedienung 
zusätzlich. Bereits im vergangenen Jahr 
wurde ein funkgesteuertes Raupenfahrzeug 
als multifunktionaler Geräteträger aus dem 
Hause LIPCO auf dem Markt eingeführt. 
Nun wird das Sortiment noch 
erweitert und Geräteträger 
in verschiedenen Leis-
tungsklassen angeboten. 
Auch bei den Anbaugerä-
ten erwarten den Besucher 
in Eisenach einige Neue-
rungen. So wurde unter anderem 
ein Wildkrautentferner mit Mähfaden entwickelt. Das Gerät arbeitet wie 
eine Motorsense, ist jedoch mit bis zu 5 einzeln aufgehängten Mähfa-
denköpfen ausgestattet. Dadurch werden selbst große Pflasterflächen 
in kürzester Zeit vom Unkraut befreit. Durch die Schutzabdeckung wird 
ein absoluter Steinschlagschutz erreicht. LIPCO-Anbaugeräte können an 
Trägerfahrzeuge aller Art angebaut werden und auch wechselnd an unter-
schiedlichen Trägerfahrzeugen genutzt werden. So wird der Fuhrpark 
optimal eingesetzt.

��www. lipco.com

Büro und mobile Nutzung in einer Software kombiniert 
Auf der demopark in Eise-
nach (Stand B-260) stellt 
die Rita Bosse Software 
GmbH die Rita Bosse-App 
2.0 vor. Sich auszeichnend 
durch übersichtliche Menüs, 
intuitive Bedienung und 
vor allem durch die einher-
gehende Erleichterung des 
Arbeitsalltags wird die Rita 
Bosse-App ein Muss für das 
Smartphone eines jeden Gärt-
ners! Anwender der App kön-
nen über die Zeiterfassung 
die täglichen Arbeitszeiten dokumentieren, wobei sogar eine auftrags- 
oder positionsgenaue Erfassung inklusive verbrauchter Materialien mög-
lich ist, womit wiederrum eine umfangreiche Tagesberichtserfassung für 
die Nachkalkulation durchgeführt werden kann. Weiterhin bietet die App 
Zugriff auf die anstehenden Winterdienst- und Pflegeaufträge. Anwender 
können die zugeordneten Touren nach erfolgreicher Bearbeitung direkt in 
der App bestätigen und dokumentieren.  

��www.rita-bosse.de 

Anwender der Rita Bosse-App können über die 

Zeiterfassung die täglichen Arbeitszeiten doku-

mentieren – inklusive verbrauchter Materialien.
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Neues Raupensystem macht GreenMech noch agiler
Nicht aus dem Gleichgewicht zu 
bringen ist der Safe-Trak 19-28. Den 
meistverkauften Raupenhäcksler 
Europas gibt es nun mit dem neuen, 
Sure-Trak-System – für noch mehr 
Agilität und Standsicherheit im 
Gelände. Mit zwei voneinander 
unabhängig steuerbaren, selbst 
nivellierenden und einzeln schwenk-
baren Kettenschiffen meistert der 
Sure-Trak 19-28 jetzt noch unwegsa-
meres Gelände. Überzeugt zeigt sich 
bereits die Fachjury der Demopark, 
die die Neuheit mit der Silberme-
daille 2019 honorierte. Der 4-Zylin-
der-Motor von Kubota bringt mit 37 
kW die nötige Power für den 2-Tonner auf und positioniert den Häcksler 
auf Hanglagen mit bis zu 35° Seitenneigung. Dabei bleibt er stets optimal 
mit Öl- und Kraftstoff versorgt. Bei besonders steilem Gelände kann der 
Bediener die Maschine um zusätzliche 15° korrigieren: Die doppelten 
Hydraulikzylinder regeln die Kettenschiffe und garantieren dem Sure-Trak 
19-28 eine höhere Standfestigkeit. Der Maschinenführer hält dabei ganz 
locker die Balance: Schließlich liegt der Kippwinkel bei unerreichten 62°.  

��https://youtu.be/HBBNEqjdOKk

Bequem am Hang arbeiten, das geht 

dank individuell ausfahrbarer Raupen.

Florum 2019: Thema „Stadtgrün“ beim Forum für Grünes 
Wissen am 3. und 4. 9. 2019 
2019 wird das Pinneberger 
Baumschulland zum Treffpunkt 
der Grünen Branche. Denn Flo-
rum 2019 sind Grüne Fachtagung 
und Tage der Offenen Tür im 
Holsteiner Baumschulgebiet 
zugleich. Zielgruppen sind GaLa-
Bau, Planer und Kommunale. 
Thema am 3. und 4. September 
2019: Stadtgrün – Planung und 
Ausführung. Dienstag, 3.9.2019:  
Die Stadt GRÜN denken! Fach-
vorträge über eine menschen-
freundliche Lebensumwelt, grüne Wohlfahrtswirkungen und Biodiversität. 
Mittwoch, 4.9.2019: Tipps und Tricks für leistungsfähiges Stadtgrün. 
Fachvorträge über fachgemäße Anlage und Pflege von Stadtgrün für den 
Praktiker. Ort: Gartenbauzentrum Ellerhoop. Infos zu Vortragsprogramm, 
Referenten und einladenden Baumschulen gibt es im Internet.

��www.florum.sh 

Was haben Seifen mit Grabespaten gemeinsam?
Nicht viel, mag der ein oder andere denken. Doch was heute einer der 
führenden Fachhändler für Gartenbauprodukte ist, fand seinen Ursprung 
vor genau 200 Jahren als Kolonialwarenhökerei in Rellingen, Schleswig-
Holstein. Dem damaligen zunehmenden Bedarf nach Spezial- und Qua-
litätswerkzeugen der umliegenden landwirtschaftlichen Betriebe ist es 
zu verdanken, dass die Hermann Meyer KG heute mit über 6.000 Artikeln 
nicht nur den GaLaBau und Baumschulen, sondern öffentliche Betriebe, 
die unterschiedlichsten Produktionsbetriebe der Grünen Branche und 
namhafte Forschungsinstitute bedient. Dieses Jahr feiert das familien-
geführte Unternehmen in siebter Generation 200-jähriges Jubiläum und 
blickt damit auf eine traditionsreiche und erfolgreiche Firmengeschichte 
zurück. Für das Jubiläumsjahr kündigt Meyer viele Aktionen und Festakti-
vitäten an, die fortwährend auf der Webseite präsentiert werden.

��www.meyer-shop.com

Ihr 200-jähriges Firmenjubiläum feiert die Hermann Meyer KG in diesem Jahr – der 

Grabespaten ist nach wie vor ein Klassiker im Angebot.

Zu groß? Zu schwer? Zu hoch? Zu Boels!  
Gartenbau-Maschinen und Werkzeug einfach mieten
Im Garten- und Landschaftsbau ist Flexibilität gefragt. Schließlich fallen 
Aufträge sehr unterschiedlich umfangreich aus und hängen von Jahres-
zeiten, Wetter, öffentlicher Vergabepraxis sowie einer Vielzahl weiterer 
Faktoren ab. Das stellt Betriebe bei der Ausrüstung vor große Heraus-
forderungen. Statt lange zu überlegen, ob sich die Anschaffung eines 
bestimmten Gerätes wirklich lohnt, empfiehlt Boels deshalb, einfach 
zu mieten. Denn das Boels Gartenbau-Sortiment erfüllt professionelle 
Ansprüche und ist in über 150 Filialen kurzfristig verfügbar – zum Mitneh-
men oder zur Anlieferung. Damit können GaLaBauer schnell entscheiden 
und effizient arbeiten – ganz gleich, ob eine Arbeitsbühne, eine Fräse 
oder ein Radlader gebraucht wird.

��www.boels.de/gartenbau

Boels bietet ein großes Maschinen- und Werkzeug-Sortiment für den GaLaBau an.

Schwab Rollrasen GmbH 
Haid am Rain 3
86579 Waidhofen
Tel.  +49 (0) 82 52/90 76-0 
www.schwab-rollrasen.de

I perfekte Spitzenqualität aus Bayern

I über 300 Rasenvariationen erhältlich

I Lieferung innerhalb von 24 Stunden

I auch mit flexiblem Verlegeservice

I komplette Produktion in Deutschland

I jetzt auch als Wildkräuterrasen

Anzeige
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Die Texte in „Unternehmen & Produkte“ basieren auf  
Mitteilungen der Herstellerfirmen.

Die Themen der kommenden Ausgaben:

Juli 2019	 Wege- und Platzbau

August 2019	 Stadtgestaltung

September 2019	 Sport- und Golfplätze, Spielplätze

Cool an heißen Tagen
Wenn die Temperaturen steigen, ist 
luftige Kleidung gewünscht. Das gilt 
auch für die Profis im Garten und 
Landschaftsbau. Die DBL hat passende 
Lösungen. Der Auftritt sollte stimmen. 
Auch wenn es draußen wieder heiß 
ist. Für anspruchsvolle GaLaBau-Profis 
bietet die Kollektion DBL Meisterstück 
die passenden sommerlichen Artikel. 
Denn die aktuelle Premiumkollektion 
– exklusiv im Mietservice der DBL – 
überzeugt auch mit funktionalen 
Shorts und leichten Westen. Qualitativ 
hochwertig, auffällig designt – die 
Kollektionsteile für warme Tage ent-
sprechen den hohen Ansprüchen des DBL Meisterstücks und verschaffen 
in der Farbstellung Opal/Grün, dazu für GaLaBau-Verbandsmitglieder 
inklusive Verbandsemblem, ein imagegerechtes Erscheinungsbild. Ergän-
zen lässt sich das Meisterstück zudem durch hautfreundliche Basics wie 
T-Shirts, Polos oder kurzärmelige Hemden. Alles im gewohnt zuverläs-
sigen Mietservice der DBL. Beschaffung, Organisation und fachgerechte 
Pflege leicht gemacht.

��www.dbl.de

Die aktuelle Premiumkollektion der 

DBL umfasst auch funktionale Shorts 

und leichte Westen. 

Nachhaltig Baumvitalität verabreichen
Ein Mittel mit wissenschaftlich erwiesener Wirksamkeit für gesunde 
Stadtbäume? Mit Avengelus PRO führt GEFA Fabritz exklusiv ein konditi-
oniertes Präparat zur Vitalitätssteigerung und Bodenverbesserung. Denn 
Böden im städtischen Umfeld weisen im Vergleich zu naturbelassener 
Erde oft eine deutlich geringere mikrobielle Aktivität auf, die das natür-
liche Gleichgewicht der Mikroorganismen stört. Stadtbäume können 
Schadpilze nicht abwehren und tragen Schäden davon, die von morschem 
Holz bis Baumsturz reichen können. Avengelus Pro ist ein biologischer 
Bodenhilfsstoff mit Trichoderma harzianum. Dieser natürlich im Boden 
vorkommende Pilz wirkt als Gegenspieler zu anderen, schädlichen Pilzar-
ten, die z. B. Holz zersetzen. Der schnell wachsende Organismus belegt 
Raum und entzieht Schadpilzen die Nahrung. Obendrein geht Tricho-
derma mit den Wurzeln der Bäume eine Verbindung ein und stimuliert 
dort die natürlichen Abwehrkräfte gegen pathogene Mikroorganismen 
und Fraßfeinde. Trichoderma regt außerdem durch die Produktion von 
pflanzenfördernden Hormonen das Wurzelwachstum an. Dies verhilft der 
Pflanze zu mehr Widerstandskraft und verbesserter Nährstoff- und Was-
seraufnahme. Letzteres beugt auch Trockenstress vor.

��www.gefa-fabritz.de

Holzzersetzende Baumpilze können ihren Wirt stark schädigen. 

Anzeigen

Tel.: 0 35 81 / 31 88 40
Fax: 0 35 81 / 31 88 41 
www.bau-industrietechnik.de
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Sommer

®DONGIL  Gummiketten
Europas No.1 im Ersatz

www.arpo-online.de
info@arpo-online.de

WUPPERTAL

demopark Eisenach 2019
Freigelände, Stand B-272

Baumsubstrate nach FLL

www.link-substrate.de

Bundesweit morgen* lieferbar 
von 9 Standorten.  

mit hochwertigen 
vulkanischen Rohstoffen

*auch ohne Prime-Mitgliedschaftwww.butzer-evr.de • Tel. 03695 / 824398

Butzer – E.V.R.

StERnSiEB ESS/V1

Sieben statt Entsorgen 
mit der 2-Fraktionen-Siebanlage

IHR STARKER PARTNER 

IN VERMIETUNG, 

SERVICE & VERKAUF

www.michels-online.
de

Bagger, Radlader, Dumper,

Walzenzüge, Rüttelplatten,

    u.v.a.m.

Baumaschinen

Baumaschinen

Fahrzeugtechnik

Fahrzeugtechnik

Tel.: 05931 496900
www.westermann-radialbesen.de

Wildkrautbürste
WKB 660 Honda

Aggressiv
Beeindruckend
Chemiefrei

Wildkraut-beseitigung so leicht wie dasA B C !



Perfekte Werbeartikel für den Sommer

GaLaBau Chillout-Bag
In wenigen Bewegungen zum chilligen Loungesessel! 
Durch das Schwingen der Hülle füllt er sich mit Luft und 
bietet in Windeseile eine bequeme und coole Sitzgelegen-
heit für zwei Personen. Der ideale Begleiter für draußen – 
als Werbegeschenk oder für Ihre Veranstaltungen.

Größe: ausgebreitet ca. 200 x 90 x 40 cm, zusammen
gefaltet ca. 35 x 18 cm, Material: hochwertiges, reißfestes 
und sehr leichtes Ripstop Nylon, wasser- und schmutzab-
weisend, Belastbarkeit: bis zu 200 kg.
Art. Nr. 109003000

nur 24,99 €

GaLaBau-Frisbee
„Give-away“ mit Spaß-
Effekt für Jung und Alt.  
Durchmesser: ca 22 cm.  
Art. Nr. 108014000

VE nur 9,95 €
Verpackungseinheit: 5 Stück

GaLaBau-Windlicht „Faro“
Formschönes Windlicht aus Edelstahl für schil-
lernde Lichtlandschaften auf dem Gartentisch. 
Durch den satinierten Glasaufsatz des Windlich-
tes scheint ein sanftes Licht. Der Glasaufsatz ist 
abnehmbar, inkl. Maxiteelicht, Höhe: 185 mm, 
Breite: 70 mm graviertes Signum. 
Art. Nr. 107022000

nur 14,99 €

GaLaBau-Wetterstation
Die Wetterstation vom Markenhersteller mit WETTERdirekt-Techno
logie: Regionale Wetterprognose, erstellt von professionellen Meteo-
rologen, per Satellitentechnik über ein spezielles Funknetz auf Ihre  
Station, Wettervorhersage für 3 Tage im voraus (heute + 2 Tage), 
detaillierte Darstellung mit 24 verschiedenen Wettersymbolen, 
Anzeige der voraussichtlichen Höchst- und Tiefstwerte für jeden Tag, 
kabellose Übertragung der Außentemperatur über Sender  
(max. 100 m) mit IT-Technologie, Anzeige der Innentemperatur,  
Uhrzeit mit Weckalarm und Datum, Rahmen silber/Plexiglas.  
Basisstation zum Stellen und Hängen, 125 x 27 (60) x 131 mm,  
133 g, mit Sender ohne Batterien. 
Art. Nr. 107003000

nur 27,99 €

GaLaBau-Freizeittasche
Ob am Strand, beim Shoppen oder 
beim Ausflug in den Park – mit dieser 
modischen Tasche aus robustem 
Polyester-Canvas Material haben 
Ihre Kunden gleich noch 
mehr Spaß. Das durch 
einen leichtlaufenden 
Reißverschluss 
geschützte Hauptfach bie-
tet viel Platz und ein prak-
tisches Steckfach innen 
sorgt für Ordnung. Die 
Länge der farblich abge-
stimmten Schultertrage-
griffe ist verstellbar. Hoch-
wertige Metall-Schnallen 
und ein verstärkter Boden 
sind weitere Merkmale der 
neuen GaLaBau-Freizeittasche. 
Größe: ca. 35/52 x 37 x 17 cm. Motivdruck 
„Hochgefühl“ der Image- und PR-Kampagne. 
Art. Nr. 102010000

nur 14,99 €

Stückpreis nur 

1,99 €



Bestellschein „Perfekte Werbeartikel für den Sommer“

GaLaBau-Service GmbH
Haus der Landschaft
Claudia Bott
53602 Bad Honnef

Fax 02224 7707-77

E-Mail c.bott@galabau.de

Absender / Lieferanschrift

Datum / Unterschrift	

Artikelbezeichnung Art.Nr. Preis € / Stück bzw. VE Anzahl/Stück Gesamt €

GaLaBau Chillout-Bag 109003000 24,99

GaLaBau-Freizeittasche 102010000 14,99

GaLaBau-Frisbee 108014000 9,95

GaLaBau-Windlicht „Faro“ 107022000 14,99

GaLaBau-Wetterstation 107003000 27,99

GaLaBau-Vogelhaus für Kinder 108028000 3,99

GaLaBau-Wasserkaraffe 107023000 19,99

GaLaBau-WerbeCap 101001000 1,99

Ges. Bestellsumme:Mindestbestellwert: 30,00 Euro netto 

Die Lieferung aller Artikel erfolgt umgehend. Das Angebot gilt solange der Vorrat reicht. 
Alle Preise gelten zuzüglich der gesetzlichen USt. und Versandkosten. Für Satz und Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.  
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Gerichtsstand ist Bad Honnef.

Online bestellen und  

bis zu 12 % sparen auf 

www.galabau-shop.de

GaLaBau-Vogelhaus für Kinder
Ob als Futterstelle für Vögel oder als Dekoration – das GaLaBau-
Vogelhäuschen ist ein Spaß für Groß und Klein. Das Vogelhäuschen 
aus MDF kann selbst zusammengebaut werden. Inkl. Signum und 
Slogan. Maße: ca. 14 x 12 x 17,5 cm
Art. Nr. 108028000

3,99 €

Gestaltungsvorschlag.  
(Haus unbemalt).

GaLaBau-WerbeCap
Einfaches und preiswertes Werbe-
Cap aus 100% Baumwolle, grau.  
Einheitsgröße mit verstellbarem 
Klettverschluss. 
Art. Nr. 101001000

nur 1,99 €

GaLaBau-Wasserkaraffe
Die exklusive GaLaBau-Wasserkaraffe für den 
Besprechnungstisch hat ein Fassungsvermögen von 
0,9 l und ist mit einem Korpus aus Glas und einem 
Deckel aus Edelstahl ausgestattet. Mit dem Ausgießer 
im Deckel werden Eiswürfel, Früchte und Kräuter im 
Inneren der Karaffe zurückgehalten. Material: Glas/
Edelstahl, Höhe: 30 cm, Durchmesser: 10 cm,  
Volumen: 0,9 Liter, Deckel mit graviertem Signum. 
Art. Nr. 107023000

19,99 €
UVP des Herstellers: 39,95 €


